
Die handscllriftliche Ueberlieferung der Periochae
des Livins.

Die trotz ihrer Dürftigkeit wiclltigen Pel'iool1l1e des Gescllicllts­
werkes des Livius stellen nicht in denselben Hamlsehriften wie
die UIlS erhaltenen vollst.ändigen Bücher, sondern sind vollkommen

von denselben, meist mit Florus überliefert.
Um ihren Text hat. nach Carlo Sigonio sich O. Jalm das Ver­
dienst erworben 1. Durch seine Vergleichung der ältesten Hand-

des Nazarianns, ist mit den Interpolationen der ersten rö­
misellen von 1469 aufgeräumt und mit siche­
rem kritisclHnl Taet ein lesba,rer Text geschaffen worden. Doch
konnte man auf Grund mancher im kritischen

und einiger gelegentlich bekannt gewOl'dener, VOll Jalms
Angaben abweicllencler Lesarten vermuthen (s. Zangemeister in
der Heiflelberger Festschrift zur Begrüssung der 36. Philologen­
versammlung in Karlsrulle, Freiburg und Tübingen 1882 S. 90
Amn. 2, S. 91 Allm. 2, S. 93 Aum. 2 u. ö. und seiue Ausgabe
des Orosius IJraef. S. XXVI nnd zu IV 10, 6), dass eine erneute
Benntzung eIer ßandschrift nicht ohne Erfolg sein wtirele.

Trotzdem war kaum zu erwarten, dass die Nachvcrgleichun­
gen so wichtige ergeben wUrden wie z. B. die zwei zu
per. 48 neu hinzukommenden Sätze (s. unten zu S. 2 der
Ausgabe J ahus), wenn mir nicht Th. MOllllllsen gutigst Einsicht
in eine in seincm Besitz befindliche Ergänzung der Jabu8chen
Collation des Nazarianus verstattet hätte. An der Hand der aus
dieser VOn 11lir entnommenen zahlreichen Notizen durfte ich im
August 1887 den Codex in Breslau vergleichen. Ich spreche

1 T. Livi ab urbe condita librorum CXLII periochae, lulii Obse­
quentis. ab anno ul'bis cOllditae DV prodigiorum libcr rec. ct emcnd.
0, lahn, Lips. 1853.

Rhein. MUH. f. Fllil"!. N. F. XJAV.
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Herrn Obcrbibliothekar Professor Zangemeister für die Bereit­
willigkeit, mit welcher er mir die kostbare Handschrift zur Ver­
fügung stellte, auoh hier meinen Dank ans, desgleichen Herrn
Professor Stäuder, dem Leiter der Breslaner Kgl. und Universi­
tätsbibliothek, der mir die möglichst vollständige Ausnützung des
Nazarianus auch über die officiellen Bibliothekstunden hinaus er­
möglichte.

Der Codex Palatinus Latinlls 894 (N) gehörte lu'llpriIn!5'
lieh der Klostel'hihliothek zu Lorscll, wie die Notiz: Laurissam
(radirt) Laurissarn welche auf fol. 1** a steht und aus
dem 11.-12. Jahrhundert herrtihrt. Eine ähnliche aus dem 14.
Jahrhundert findet sich auf fol. 1** b: Iste Zibet' est ecclesie beaU
nazarij in Lmwissa, Walll'scheinlich ist diese Handschrift die­
selbe, welche in dem Lorscher Bibliothekskatalog ans dem 10.
J ahrhnndert mit den Worten erwähnt wird: Ennii {tori epitoma,
(e) libio t'omanae historiae in libt'is CXLII in wzo codice (s. A. WH­
manns im Rheinischen Museum XXIII 387 llr.395 und G. Beeker,
Catalogi bibliothecarum antiqui, Bonn 1885 lll'. 38, 10) 1. Von da ge­
langte der Co(lex in die Heidelberger bibliotheca Palatina, wo ihll
Gruterus für seine Liviusausgabe benutzte und auf fo1. 1**a fol-
gencle Worte sohrieb: Palatint.s Ita istnm voco aut adeo
Naz(wianum (die drei letzten Worte sind mit etwas schwär-
ze1'er Tinte, aber von derselben Hand hillzugeftigt) in ?Zotis meis
Grutet'us. Die sichtbarsten Zeichen N von seinem Aufent-
halt in der Vaticana. Dm·t, ist, er in Pergamentband mit
Lederrticken gebunden worden, auf welchem das päpstlich-b&-J'be­
rinische Wappen ist. Aus derselben Zeit stammen
drei Vorsatzblätter von Papier. Auf einem derselben ste­
hen die \Vorte: Notet quae in lwima huiu.s libri fade Gntierus
sua 1'I1anz. Encllich trägt die Handschrift nocl1 vier

1 Da die Pel'ioohae in der dcr Handschrift noch nicht
dem Florus werden, so sieht man hier deutlioh, wie dessen
Name in jüngeren Handsohriften auf die Pcriochae konnte (vg'l.
auch Breslauer philologische Abhandlnngeu II 3 S, 167).

11 Aus einer friiheren Zeit (etwa dem 15, Jahrhundert,) scheint
die auf fo1. 104* a mit ßleistift und fast unleserlich
gewordene Bemerkung einet' gelehrten sich vieler Abkürzungen bedie-
nenden Haud zu sein. Ich las etwa ..... (t seenndwn (?) ana-
lis emu; (?) .• ,que hollie beiden Worte qUB si . , ..
de • ... (die Ausdehnung dieser Lücke ist nicht zu ermitteln) I1tlOd omnia
(1) sCl'ipt(r comp1'elwndat (?) cst ittcnta (so I).
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Stempel, drei der Pariser Nationalbibliothek und einen des ,jetzi­
gen Aufbewahrungsortes, der Heidelberger Universitätsbibliothek.
Hier ist auch ein viertes Vorsatzblatt aus wor­
den. Den ursprünglichen Bestand von N bilden 106 Quartblätter
(H. 0,252 bis 0,256, B. 0,169 bis 0,172) von dickem, gelben
Pergament, welche von einem Schreiber mit je 25 Zeilen be­
Rcluieben und in 12 bezeichneten Quaternionen (I-XII) und
emem Quinio (XIII) zusammengeheftet sind. Die im AnfaJlg
grosse und gegen Ende zu und etwas nach­
lässigere Schrift gehört sichel' noch dom neun ten J ah l'h und ort
an. Beim ersten Anblick fiihlt man sich allerdings geneigt sie
noch auf die Grenzscheide dieses und des folgenden Jall1'hunderts
zu setzcn. Doch dagegen die mitten in der Zeile und
den Worte]1 vorkommenden Majuskeln (AGN), die ältere Form
der Initialen (E und K = C und H) und mehrere Ligaturen (na­
mentlich mit e), welche sich in sicher noch älteren gleichfalls
in Lorsch geschriebenen Handschriften .11. B. dem Palatiuus-Vati­
canus 1547 aus dem acllten Jahrhundert finden (s. Breslauer phi­
101. A bllandlullgen II 3 S. 13 fg.). Alle diese Eigenthümlich­
keiten sind zu häufig, als dass sie nur gelegentlicher Nachahmung
der der Vorlage ihren Ursprung verdanken könnten. Die
Erhaltung der Handschrift ist verhältnissmässig gut, nur haben
namentlich die ersten vier Quaternionen dmch NäsBe und die
letzten sechs Blätter durch WUrmer gelitten. Auf foI. 1**a­
62 a steht Flm'i cpitorna, auf 62a-104b die Periochae. Von
der ersten Hand (1. 11. oder NI) ist mit derselben Tinte eine
Anzahl Verbesserungen gleich während des Niederschreibens
vOI'genommen worden. Dieselbe Hand hat aber auch nachher,
sicher nach der mit etwas dunklerer Tinte die Initialen
ausgefüllt, die Quaternionen bezeichnet und die ganze Handschrift
durchkorrigirt. Dal1n hat im 12. Jahrhundert eine zweite Hand
(2. H., N2) von Nouem Verbesserungen vorgenommen und meist
auf den Inhalt beziigliche Randnotizen beigeschrieben, doch geht
sie nicht über fol. 80 hinaus. Für die Kritik ist sie lraum von
Werth. Wie der Cor1'(~ctor von dem verstand, was er las,

eine Bemedmng zu per. 6 (S. 12, 7), wo die bekannte Ab­
kürzung S. a. fUr S6natus conSuU1ftm als scandalum aufgelöst wird.

Die Handschriften fasste O. Jahn alB recentiores
(5') zusammen und giebt nur aus einem VOll ihm selbst
sehenen Guelferbytanus (175 = Gudianus 4, g) bestimmt bezeich­
nete Lesarten. Dieser stammt erst aus dem 15. Jahrhundert und
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wimmelt ebenso von Interpolationen wie die meisten Handschriften
dieser Zeit. Trotzdem hat Jahn manches a.us ihnen aufgenommen
und K WrölfIlill in den Commentationes MommsellialJae S. 337
hebt hervor, dass neben N (l'ie a~uZIJrIJn der Uebm'liefet'U1U)
nicht völlig wIJrtltlos sin(l.

Weiterhin sind aber auoh l1iehtalle von den früheren Heraus­
gebern benützten Handschriften 80 uud schlecht, wie man nach
J ahn, der g als ihren Vertreter hinstellt (S. annehmen könnte.
Unter den genauer bekannten scheinen zwei der von A. Draken­
borch benutzten Leidener Vossiani 5, 77 (V08S. 1,2, B) höheres
Alter zu haben, da er zwei vetustissimi und einen paullo recentim'
nennt (vol. XV 1 p. 627 der Ausgabe). Doch ent­
halten sie nach ihm nur die ersten sieben .Bücher, naoh dem
gedruokten Leidener Katalog von 1716 steben jedoeh in 5 uncl
14, der pe1'vetustus genannt wird, acht periochac, in 77 die der
ersten Dekade '.

Unbestimmter sind die gelegentlichen von
Handschriften bei den älteren Hemllsgebern. Namentlich drÜckt
sich Sigonio, der seine vortrefflichen immer im
Anschluss an eine gute handscbriftliche macht,
in seiner ohnehin knappen Ausdrlleksweise so aus, dass
man im Unklaren bleibt, ob die ompfo]1lel1e Lesart VOll ihm mit
Hülfe einer Handschrift gefunden ist, oder ob sie in dieser selbst
sta11C1. Obgleioh es sicher ist, dass er mehrere Handschriften
der Periochae, nicht eine, wie O. Jahn III) benutzte ll,

1 Soweit man nach den allerdings lmum zll'vel"lä,:si~rell lHlga.oell
Drakenborchs nrtheilen kann, weichcn diese Leidener Handschriften
nicht wesentlich in ihren Lesarten VOll N ab. AusseI' denselben habe
ich mir aus Handsehriftenkatalogen ähnliche Codices notirt:
Harleianus 2G20 13. Jahrhundert, 7 Periochae enthaltend, Mo­
nacensis 1)392 (Frisingensis) 1L Jahrhundert, 7 Periochae enthaltend,
Berllensis A 92 9.-10. Jahrhundert mit per. 6-8 und Bel'nel1sis 249
11. Jahrhundert, wieder 7 Periochae enthaltend. Eine Ul1tel'sllClllmg
dieser Handschriften sowohl wie der Leideuer wäre jedenfalls dankens­
werth.

2 Emendationel1 !ib. I cal'. 1 sagt Sigonius: aliquot manusCl'ip­
tos Livianct!'wn epitoma1'Wl! !bctbui und Emelld. I 2 und Disputat. Pata­
vin. II p. 608 iibm'haupt VOll Livius: mlJ,ltos mss. inspexi ex bibZiothecis

D. Iocmnis cle Ve1'dat'ict Patavii, Divol'um
Ioannis et Pmili Venetiis nmltm'umque amicol'u1I1, ac nomiuatim. qllem

Gadaldinus, medicus, Grcwcis et Latinis litteris
rn.ihi dedit (vgl. Drakellhorchs Vorrede im L Thai! des 15. Bandcs eIer
Stllttlsilrter Ausgabe S. LXX fg.).
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so lässt sich über' dieselben nichts Bestimmtes sagen, da
er sich meist nach der Sitte seiner Zeit der ganz unsicheI'en Be­
zeichnung veto Ub. bedient. Doch gieht er ausserdem, wenn auoh
nur in drei Fällen, mit ausdriioklioher des Namens No­
tizen, die ihm 0 Ja u lliu s Pu t e an u s haUe zukommen~ lassen.
Zu per. 7 im Anf" wo die älteren Ausgaben boten:
tune omnia omissa sunt, in 2,atentem f~1'bis

Romae Gurtius tfrmatu,s merkt Si folgendes an: hie locus
ita legendus: < tune Qmnia preeiosa m'issa sunt in v01'agi­
ucm twbis Romae. in eant Gurtius arflUtttlS> ete, gua!1it lectionetn
veteribus in lWl'is se repet"isse mihi affirmavit iuvenis (J1'uditissi­
mus, Glatldius Ptl teanus. Aebnlich ändert er zu per. 86 die
friihere Lesart: iiemque - iussit mit folgender Begründung: lege
ex veterum librot'ttm auetoritate Olaudio Puteaft 0 adfirmante:
Cidemque - iussit'? Zu per. 95, wo man vor ihm: eongregata
SC"vorwn ct crgastulorun. multitucline schrieb, sagt Cl': mafldius
Puteanus a(fir'lnat se in M88. legisse: < congregata S(Jrvot'1<,n~ Oll!

er'[lctStulis multitucline'. Anscheinend werden also immer mebrere
Handsohriften des Putoanull erwähnt. Deshalb und wegen der
bekannten der Angaben früherer übel'
von ihnen benUtzte Ha,ndschriften darf e8 un8 nicht auffallen, wenn
die erwähnten Lesarten mit einer nachweisliob einmal im Besitze
des Puteanull befindlicllen Handschrift nieLt völlig Ubereinstim­
men (s. unten die Varianten von P zu S. 13, 1; 82, 4; 86, 21).

Der codex Latinus 7701 der Pariser National­
bibliotllek (P), welcher seit Sigonio niobt für die periochae
benUtzt ist, gehörte nämlich ursllrünglich wie viele andere Hand­
schriften derselben Bibliothek dem Claudius Puteanus. Das be­
weist dessen Name: Claudii Puteani, welcber am unteren Rande
von fol. 1 a steht, Von derselben Hand rühren eine Anzabl
Randbemerkungen in der Handschrift her, del'en eine (s, unten
zu S, 107,21) nach dem Erscheinen der Anmerkungen des
nius beigeschrieben ist. P, den ich im Winter 1885 in Paris
verglichen habe l , ist ein Codex in Quartformat. Er besteht
aus zwei versohieclenen, erst zusammengebumlenen Theilen.
Zum ersten 128 Blätter guten, gelbliehen Pergaments,
welche von einer sorgfältigen Hand des 12. Jahrhunderts gesebrie-

mir zweifelhafte Stollen l'evidirte J..JtlVjJ'JIU Cohn, dem ich
fitr seine Gej[älJig1l:eit auch hier meinen Dank aUllsp.reche.
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ben sind. Er enthält folgendes: foL 1 a Oicero de oratmYJ, foL
39 a Flori libri IIII1, fol. 76 a periocha fol. 105 a Plinii
praetatio nat~tralis historiae et indices auctorum. Der zweite Theil
der Handsoluift aus dem 8.-9. Jahrhundert, in etwas kleinerem
Format, enthält die vet·sus Probae. Der Schreiber der perio­
cllae hat einige seiner Versehen selbst beriohtigt, auch bisweilen
ausgelassene Worte am Rande nachgetragen. Dooh ist die Zahl
dieser Verbesserungen erstor Hand (1. H., pt, so auch im Gegen­
satz zu Pli) nicht gross. Viel sind die Correcturen,
Nachträge und Randbemerkungen einer zweiten gl ei 0 h z tH 1.1/{l:>1l

Hand (2. H., P2), welohe sicb durch die dunklere :E'arbe der be­
nützten Tinte leicht von (leI' ersten unterscheiden lässt. Nur auf
den Blättern 91 auf welcben auch die erste Hand eine dunk­
lere Tinte angewandt hat, macht die Trennung beider eiuige
Schwierigkeit. Wegen Anzeiohen auf foL 97 b vermuthe
ich, dass der Rubricator, von dem die Initialen, Buchüberschriften
u. s. w. herrühren, und diese zweite Hand identisch sind.

Der Werth von P ist als der von N. Da sie in
vielen Lesarten übereiustimmen, so ist anzunehmen, dass beide
auf denselben Arohetypus znriicIrgehen. Aber auch N ist nicht aus
diesem ArohetytJ11s selbst abgeschrieben 2. Daher kommt es, dass
p eine ziemliche Anzahl Lesarten bietet, welche entweder von den
H'lranslgellel'n vorgenommene Aenderungen besser stützen als N, oder
völlig Neues geben, was von künftigen Herausgebern aufzunehmen
sein wird. Die Stellen deI' ersten Kategorie leisten schon durch ihre
Verderbtheit die Gewähr, dass es keine Conjekturen von Ab-

1 Auch der Florus dieser Handschrift wird ebenso wie Parisinus
Lat. 5802 saec. XII, fol., 2 co1., welcher nach Suetons Caesares und
Ausonius versus de Caesarihus auf foI. H9-93 den Florus enthält, einer
Velrgll3icllUn,g wohl werth sein. Beide Handschriften, auf welche bereits
E. Bährens im Rhein. MuseulU XXX (1875) S.628 hat,
sind O. Jahns N nahe verwandt. Das beweist schOll die Eintheilung
in vier Bücher und das Vorhandensein derselben JJiickell. Es wäre
aber auch andere Vertreter derselben Classe kennen zu lernen.
Iudess bin ich bei einer allerdings flUchtigen Durchsicht diescr Hand­
sohriften auf keine sicher richtige Lesart die ihnen allein
angehört,

2 Schon das Fehlen der S. 25. 12 nach 8unt in N stehenden und
sicher vom Rande in den Text gerathenen Worte: '1uoil 8ubito et nimio
qu.is gaudio moriatur meines Erachten!> ZUlU Beweise, dass P
nicht von N abhängig ist.



Die handschriftliche Ueberlieferung der Perioohae des Livius. 71

schreibern oder Lesern sind; die der zweiten sind fast immer so
beschaffen, dass sie von den unglaublich unwissenden Abschreibern
dieser Zeit kaum verbessert sein können 1• Ich hebe zum Beweise
folgende Lesarten llervor l!:

8.11,6 (0. Jahn) cum dies - 6i dicta esset P cum dies - (lieta
esset N cum ei dies - diela esset Jalln.

13,25 de occupanda ea urbe P de occupandr (tibel' r von L H.
a) urbe N de occupanda urbe Jahn.

21,.{ ff~ricÜe lJ1YJ,eferrelur P ff~rj praeferretur N funale praefer­
t'et~6r Jabn.

26, 1 idemque q. fabi P idemque (abi N J ahn.
29,2 cum equitib~f,S GG effugit P Jahll ctem equitibztS eltugit N

(die Zahl fehlt).
41,27 sublacti sunt pt s1tbaeti SUlJ1,t p2 J'ahn sublati sunt N.
45, 12 et sie lJOstea P et postca N e:.u S. O. postert Jahn.
49,8 hispani rebeltabant P Jahn hispani bellabant N.
51,19 quoniam cOI'neli1,f,S p2 Jahn quo cornelius N quem corne­

li1'S pt,
22 di01it Gato eam legationem P m."eato di/11it eam in legatia­

nem N di,vit cala in eam legatianem J ahn.
57, 9 abstruetufl a scipiane crat P a scipione crat (obstructus

fehlt) N a soipione erat obstruotus Jahn.
60, 22 aoeidU vo.v. sde. mane p2 acoidit mane Npt Jahn.
84, 12 sylla nolam in samnio P syllam tam in samnio N Bylla

tmtam (Aeserniam Th. Mommsen) in Samnio J ahn.
87, 4 fugitiuorum t'cgem uel ducem pt fugitiuorum d~l.cem NP2

Jahn.
92, 19 eiecto at'ohelao P Jahn ct arckelao N.
99, 3 pompcius se,v. effugit P J 1\1111 pompeius c01effugit N.

.Ausserdem hat P vor N eine noch grössere Anzahl wichtiger
Lesarten voraus, die man allenfalls fUr Conjektlll'en des Schrei­
bers halten kann. 'l'rotzdem wird mindestens ein beträchtlicher
Theil auch von diesen anf handsohriftlioher Ueberliefemng beruhen.
Weiligstens kommt es im zwölften Jahrhundert ausserol'dentlieh
selten V01', dass Verbesserungen wie S. 89, 8 prctcriri q'ui (P)

1 Vg·l. Breslauer philol. Abhandlungen II 3 S.9, 17 81
Namentlich den Correctoren und Absohreibern paläographisch
leichte Verbe;SSEifU][lgelll wie S. 13, 25; 26, 1; 51, 19; 84, 12 ausserordent­
lieh fern.

l! S. ansserdem nnten die Bemerkungen über einzelne Stellen.
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tur praeteriiqui (N), 99, 26 se c, mari {i"l:iUhn (P) für se cmari
(N), 100, 20 sub 1 (P) für sub practelfJtato (N), 101, 4
potestati suae subiecit (P) für suae (N) und andere
ähnliohe von Abschreibern gemacht werden. Endlich ist die Ortho­
graphie in P ungleich oorrecter als in N. Letzterer bietet häufig
Formen wie aliquocZ fitr aliqttot, tritttnfus fiir triumphtts, Oysicum
für Oisicum, Aliam fUr Alliam Bosforttm für Bosforon, Lau­
(licia für Laodicia, AsdrubaZem für Hasdt'ubalcm, Mithridatem fttr
Mithridaten, VttZscos für VoZscos u, a. m. 2,

Ein weiterei' Vorzug von P ist, dass neben dieser Ueberliefe­
rung an vielen Stellen eine zweite gleichaltrige hergellt, die der
zweiten Hand. Dass auch diese Aendenmgen nicht auf Vermu­
thungen beruhen, sonclern wahrscheinlich demselben wel'
ehen die 1. H. abschrieb, entnommen sind, beweist der Umstand,
dass beträchtliche welche die el'ste Hand aus Versehen
gelassen hat, von der zweiten völlig werden (s.
unten zu S. 4, 19; 29,22; 31, 2; 39,2 u. s. Demnach ist
auch von Vel'besserungen einzelner Worte, welche p2 gieht (s.
z. B; S. 51, 19 und 60,22) anzunehmen, dass sie auf eine selb-
ständige handschriftliche Ausser
diesen Correctul'en hat p2 bisweilen auch ge-
macht, welehe sich auf den Inhalt beziehen, Sie sind nicht zahl­
reich und da sie nur kurze Inhaltsangaben bieten oder auf bemer~

kenswerthe aufmcrksam machen, weJ'thlos (8. 14, 4;
23; 59, 2; 62,11; 73,27; 19; 91, 11; 101,3).

Eine N sehr ähnliehe Handschrift wurde VOll Pierre Pi­
thon (1539-1596) benützt, ist aber jetzt verschollen. Er hatte
ihre Lesarten seinem Handexelllplar der zweiten Ausgabe des Li­
vius von Sigonio beigeschl'ieben, kam aber nicht dazu, etwas
dariiber zu veröffentlichen. Dies Buch in die
Bodleiana in Oxford und ,,,urde von einem Beamten derselben,
Thomas Hearne, benutzt. Er veröffentliehte in seiner 1708 er­
schienenen des Livius Pithons CoHation fast in ihrem gan­
zen Umfange 3. Ihr Werth wurde sowohl von friihercn Bearbeitern

1 Jahn nach deI' Vulgata praetextlt. Aher die Form pme-
textu'ln findet sich hei anderen Schriftstellel'll zu häufig, als dass man
von der Ueherlieferl1ug ahzuweichen brauchte.

2 Ueber die Schreibung der griechischen Eigennamen s. unten
zu 83, 11.

a T, Livii histol"iw'um lib,'i (ed. Tho. IIearne), Oxonii 1708. vol. I
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des Livius, ehe N bekannt war, als von O. Jahn (VOlT.
S. VI) hervorgehoben. Nur hätte Jahn nicllt die Vermuthung
änsBel'1l 8011en, jene Handschrift. sei dieselbe wie N, Obgleicll
sie nämlich mit diesem ungleich mehr hat als mit P

unter anderen die 1:tm Schluss von per, 52, 2) stehen-
Clen zwei Sätze, weh·.he in P felllen -, so weioht sie doch zu
oft von N ab. als dass Jalms Ansicht in Betracht kommen könnte.
Wenn sich nun auch die von Pitlwu benUtzte Handschrift nicht
wiedergefunden so existirt doch noch in der BocUeiana das
Ori~illlal seiner Collation in dem, mit der Signa.tm Auet. 2 R. 1, 5
versehenen Exemplar der zweiten des Liyius yon
nio. ]j~s kann keinem Zweifel dass dies die von
Heame benützten twtulet(! oder Pithoei sind, da auf dem
'I'itelblatt der Ausgabe folgende Worte stehen: Inccpi Kal. lJlaiis
Absolui Idibus Tl"icassibus ('I'royes, Gebnrts- und Aufenthaltsort des
Pithou während längerer OIDIrJLXII und darunter: P.
Pitlloei LZlyet'ij Anton. Von derselben ziemlich flUchtigen,
aber charalderistiscllen Hand Pitbous, welclle sicll z. B. in dem
sicbel' von ihm geschriebenen codex Latinus 11418 (leI'
Nationalbibliothek rUhren die am Rande nnd zwischen der
Zeile Varianten der verlorenen Hamlscbrift her.
Bei einer Abschrift derselben, welche ich im 1888
anfertigte, stellte sich heraus, dass Pithou in deI' Weise seiner
Zeit nicht darall hat, die Handschrift völlig auszunutzen.
Zwar hat er recht zahlreiche und, wie es Roheint, auch die wich­
tigsten Lesarten derselben angeulerkt, aber an vielen Stellen, an
welchen man wegen der sonst so nallen Verwandtschaft, des
Codex mit N annehmen darf. dass er nicht die Fassung der noch
von der editio princeps abhängigen Ausgabe des Sigonio entllielt,
fehlt jegliche Angabe. Denn wir sind nicht in diesen
Fällen, wie es Hearne gethan anf Grund des Stillschweigens
Pithons zn sohlicssen. dass die Handschrift, nieht von der Sigo­
lliana abwich. Schlimmer ist es, dass der englische Philologe
wohl durch Verwechselung mit ancleren Notizen Lesarten an-

p. XIII: In iis (epitomis) ?:Uu.stmneUs adiuttts ewarn not!!lis, quas
doc,la Pithoei manns sui exemplctris ome alleve1·at. p, XXXII in (lem Ver-
zeichniss der P, cl Pith. lcetianes val'inntcs n P. Pithoea
notatae CI(l margincm editÜmis secunLtae Sigonianae 'in B'ibl.
Bodl. Die Hearnes entnommenen Angaben iibel' Pithous Codex
bei Drakenboroh sind wedel' vollständig nooh genau.
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führt, welohe PitllOU nicht angemerkt hat und die auch niellt
mit der übereinstimmen. Da dief;e nunmehr fortfallen
mUBsen (z. B. S. ß consttlai"lbus et Jlmclm'iis, 26, 27 Ba1'china,
29,3 103, 11 A. und einige
amlere Bicll durch die von Reume nicht angeführte Beischrift
Pithous: 'LcrwC; als Conjectmen desselben herausstellen B. 13
iussis mel'gi pullis), sonst aber der Codex gemm mit N überein­
stimmt oder seine I,esarten nur verschlechtert (z. B. 17, 2 sua
ma1'e, 17, 9 itenon sc, 21, 4 in 8ardinia 1'w'i cl (Jars'iec~,

11 quoque cwn, 4 eum adamit), so ist er als
eine Abschrift von N anzusehn. Doch war er frei VOll 'In­
terpolationen. Denn die S. 24 nach (Zati hinzugefügten
'\Torte: Ola(lcs QuinctiliJ lTat'i siml eher fiir eine Schreibemotiz
als eine absichtliche zu halten. Ueber die äussere
Besehaffenheit des Codex hat Pithon nichts l'ir llennt

wenigen Stellen V. C. oder V vetus codex
oder Dass er wie N und P auch den :Florus enthielt, be­
weist die von Hearne nicH erwitJmte Ucbcrsclwift: L. Anni Ji'lorei
epitoma de Tito LiMio liber 1111 IncipU Titi
LÜ~ii ab urbe eonclita lib. 1. Jedenfalls wal' er als N,
jedoch kaum eine Abschrift aus der da er die star­
ken Interpolationen des 14. und 15. Jahrhunderts noch nicht
theilt und seine ziemlich sorgfältige Orthographie etwa auf das
12. ,TI1hrhumlert llinweist.

Im folgenden ich die Abweichungen der Handschriften
N und P von Jalms mit Ausschluss der UDbedeutenden
orthographi8cl1en Fehler (Vcrwechselnngen VOn c, ae, oe, e und t j

clampnare, nichil u. ß. w.). während des Sclm~ibens

vorgenommener Aenilerungen, Rasuren von Punkten und. Häkchen
nml clcrgleichen mehr. '~enn J ahn in seinen über N

llabe ich nicht fiir nöthig gehalten dies hervorheben zu
miissen. Nur da, wo Jahn Varianten giebt, während N mit dem von
ihm Text ist die richtigc Lesart erwähnt.

S. 3, 1 TI1TLIU1· A· BERBE (ab w'be über der Zeile
von zweiter Hand) CONDITA, L1BI!JR ,I- N L. Annd flm'i cpitOlna dc
tito li/~tio. cxplieitum (aus vou 1. IIalHl cst § In~

eil/it titi liuii I ab urbe cOt1dÜa cx libm I P 11 2 Aseanius
NP 11 3 Abew pt Albae p2 11 ct 8il1.tiJ itttlial) NP 11 matre pt mal'te pa 11

4 C01nlJl'e88a NP 11 amulliwi N ~4.J1lull'ius P, aber unter dem 1. I von 2.II.
eiu Punkt 116 centltrias NP 11 7 firlenates N, das L e über der Zeile vou
1. H.lluct1ientcs N Punkt yon 2. H.) l.tenicntcs P H11 tullius NP 1I
aluanos von 1. 11. in albanos vcwbessert N lIi)/tuna,l!,t . ct titi N pugnam .
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et titi P 1112 Tullius P 11 consum.tWJ N 1114 tal'qttit;tnius N 1116 ttegcntes N 11

17 dil~isut in diuisit verbessert P 11 20 occisus N, das 1, s über der Zeile von
2. IL 11 sexti tm'1J.1<inii gabii N (das 3. i in ta1'guinii uud das 2. i in gabii iihel'
der Zeile von 2. H,) sexti Tarquini' gabi P 11 21~ dil'ecm N (der Strich
iiber I< von 2, 11.) dil'ectn PUtermini] cfemonc~e N Gremoniae l' t 01'13­
moniae 1'2 11 inw::ntm ca remouOl'iPl inuentae (lre!ß mOlflJri 1'2 11 23 annos 1', os
in Rasur von 2, H. I! 4, 1 aduentint~n. l' 112 anoma N (v über 0 VOll 2, 11
4 scientÜl,e N scientia 1', aber nach a ist (l raclirt 11 (ttii naui N (ltaUs
2, H,) gt.aui l' 116 illi NP 117 Acco pt Atto P2 11 8 hinter XXIIlI schie­
ben NP die Vforte co ,'c{/nantc ein 11 buchoma clemarat1~i N bucho'lnede ma­
mthi P 11 corinthi NP 119 etmsciae NP 1111 in p(wtes l' 1112 Zucas l' 1114

der letzte Eiuerstrich aus s durch Rasur l' 1115 tulljus (der

"Punkt unter i von 2, IL) N lllü cori oni cuZana N corioniculana P 11 at-
l~uc N (d VOll 2, IL) 11 arsi88c~ 1Ytdit1t'm N, der Punkt unter dem 1, t
von 2, H, 11 18 milia fehlt P 1I 19 coUes twbi - ncJ,uentino {eeit VOll 2,
H, am Rande in P 11 23 nepatntm N 11 24 is vor m'matos
fehlt P II 25 N 11 27 pt flJiis p 2 11 aeZ{o8 N 11 31 Gum his
NP 11 6, 1 08CU!C!tus N, s über der Zeile von 1. H, 1I 2 mnnes

(ilio .ei~!s Zucl'etie von pt am Rande nachgetragen, aber Zum'et'w steht
auch im Text 11 6, 2 noetltf'ua uia N1p1 nacturna 'ti a N2p2 11 P?'IL(Zen­
tiam que 1'1 1ntilicitiam (fue 1'2 11 5 ,'egnarct in ?'e{/r!c~ssct yerbessCl't
l' 11 annos* XXY P, naeh (mnos ist am Ende der Zeile X ausradirt 11
6 vor cmati ist 7J1'imi NP Il 53 EX L TB ,8Gb'0'; l' 11 9 Ütl'e

il<I'anrZo l' 11 ast1'inxit P 11 ,,'oma pI I'omm pI! n10 pa8SW'OS NP 11 collc!Jam über
der Zeile von 2, H. P 1I1il cmnpus liber der Zeile VOll 2, J:I.P 1114 aauJiscen­
tCIl N n17 nomine N, no über der Zeile von 1. H. 11 appellat(! N, das 1, Xi über
der Zeile von 1. H. 1118 ~wientium l' U20 amnte P 11 supm'bi N, V aus
b verhessert yon 1. H. 11 ewn mOl'tuus est P 11 cumq!te NP 11 21 Z, u,alerhts
NP (über dem zweiten l ein Buchstabe radirt) 11 Gons~I,Z N, aber 1 iiber
der Zeile yon 1. H, 11 (1e P,'ou{)catio N 11 23 clusi,u01'mn N, nach i ein
o ausradirt 11 tm'quinis NP 11 24 GOCZis N GodUis durch Rasur in cacZitis
verbessert P 11 25 subZicl~m NP1 subliciun! p2 11 7, 1 fonte N, p Über (

c
von 2, H, 11 il~ 'Ill~I,~ia N in mutio l' 11 4 regem über der Zeile P 11
7 esse N OCG* esse, Pli cOni1,W(ttas fehlt NP !lnach es,~e ist
iiber der Zeile ein Häkchen q nicht et) N 11 9 obl;J(xlwus 1'1 obsi-
dibus 1'2 1110 coelia, NIl' eloelia N2 n11 par,genna (davor fehlt a) NP 11
13 aulus (l steht in Rasur von 1. H.) postumus N 11 14 alJlJius NP 11

15 adiect(t est NP 11 nwnerusque tl'ümwn NP 11 16 (tlllpU~att~s N (p aus
!ll von 1. IL verbessert, der Punkt unter C von 2, H.) 11 essent XXL NP 1I

1JZeps Gum N (ps cu in Rasur) plebs CU/I! l' 11 20 inpendio N impendia l' 11

22 opem, G-N, P (so fast überalllll23 Zatinu8 N 11 24 regionibus NP 11

plJ'rferret et neglexisset NP 11 26 leea, eadem N, unter 1 ein Punkt und
darüber von 2, IL hmG 11 indicaueuerat (das 1. ue a1l1 Ende der Zeile radirt)
Nil 27 cn Ce von I, H.) Nil cariolauus N cOI'iolianus l' fl2H aanwnuisset P 11
8, 1 ttolM/nina N 11 3 nceatusque illia N nccatusqw; .fUn P, 'u8qlle Il in
Rasur 11 4 nach uicini ist hostes hinzugefiigt P 11 6 bellum gercmdi NP 11
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7 trecentos et sex NP 11 9 contUll!atitt NP (1etzterör in Rasur) 11 13 Ex
Ubl'o tej'eio I' 1116 eel,l.sa N (dor Punkt ist von 2. Ir. hinzugefU.gt) 11 acto
miliet P 1117 n('f('LYIIII N 1118 OGXVIIII P, übel' 00 von 2. IL ti I1
(tquos Nt aliquos N2 1111tale uesta I' U 22 essent NP 11 rr",;flP:~i",!n

I' 11 23 Cf fehlt NP 11 ((Uatis I' 11 25 creati 1(0110 (s von 2. H,
N ereati. Nono l' 11 27 ad vor cons!tles fehlt NP Het

nach ita ist über dm' Zeile Nl1'2 1l X 7tIl'OS N, übel' X von
2, Hand dreem 11 28 X· tabu,Us NP H9, 2 duabtts talmlis
fehlt NP 11 3 eUli! eumplum I' 11 4 uoluc?'tmt 1'1 noll/erunt
1'2 11 5 imdto NP 11 attulit P 11 G elmuli NP 11 in amare NP 11 7
summa qui Ntp2 summa.q. N2 811mno qui pt 11 sen,itu,te NP 11 8 Z)(l.t·ri(~
N,' die Punkt.e, wie es von 1. nud 2, H. 11 eius über der Zeile
von 2, H, P 11 I' I! 9 alfte?' enim I non I' I1lO illaturi I' 11 11 in-
ill1'iae NP 11 N 2. P von 1. H. in b verbessert) plebs
l' 1112 • X· ui1'OS NP 11 13 pmecipuam NP 11 in CIl1'CCj'C N 11 colec­
tus est N IIstmt fehlt P 1117 ,sumpttts Nt s1lluptwm N21122 aliquul Ntp
aliquot N2 11 fes. In' , N j'es ,lle1', j'omani P 11 24 anleatintts NP I!
25 missus VOll 1. H. in missis verbessert N missi 1'1 mi,qsis 1'2 11 1'estu­
tltS l' 112011 .?' .laboraj·et NP 11 egli,es 1'. frwuentwn N equcs, P ,l.f, fru­
mentum I' n27 suo imlJCl!sa l' 11 ia fehlt NP 1110, 1 concitata NP 11 aff'ect''tns
P IJ ex senlilia et allalc! NP 11 2 dictotol'is in dietatoris ver­
bessert I' 11 3 t. mimtu clus N 1'. lllimwins I' Iluindcx NP 114
mmanOl'um NP 11 afj dcnatilJ!!s N 11 'IJtwnimn allS quam verbessert l' 11

olJ 1'Cln 11, NP iI 5 morte OCClc1num:mt NP 11 G conelit.s l' 11 t1'ill; militum
Nt tri/muus ntilitum N2 t1'i!IW3 mi!itwn l' IJ 7 spoUa (1 von 1. 11. in

N 11 ]JE CfClnililw NP2 JJ{acmiliu,~ 1'1 11 8 N, das
2. n Über der Zeile von L H, 11 9 1'1 gC1'cbcltW' P2 11mcnsuln N
mcnsjmn l' 11 spcttio NP 1110 in potcstatc NP 11 i'e(lact(ß Nt i'edacti
N2 11 11 caqu.e NP 11 colon! Ni colonia Nil 11 12 (b aus tt VOll 1. H,)
m. aemilio N (iiber dem 1. 1n eine Rasur und vor mil'io die Buchstaben
(t.e in Rasur VOll 1. 11. nb , m , acmilio I' 11 13 abl?l'c1JSf3a
cst N 0ppi'eSSet est Plitribus Ntpt t'ribnnus N2p2 11 14 cl'cduUt(ttcm l' 11

15 «({!!'arie in aCj'm'io verbessert l' 11 twn miltilJUs über der Zeile VOll

2. H.) I' 11 lG WISGOS pt mtlscas pillllabsGaB Np2 labascos 1'1 1J

18 Ex lib, Quinta l' 1119 tabG1'nacul(t NP 1120 N, das Häk­
ehen fibel' e von 2. H. 11 22mcrel'i NP 11 24 inter" pmeta?'etm' N, der
naeh j' ratlirte Buchst.abe scheint p zu sein 11 ab hastibus l' 11 25 die­
talG?' X NP 11 annls NP 11 SillluloclmIIll P 11 26 Iunonis fehlt NP 11 ml1lete
N mllw l' 11 In durch Rasur verbessert l' 11 27 apolli ini
Nil iteln NP 11 N1 Nil (und so 11 falisoos aus (aUs CüS
verbessert l' 1111, 1 pl'Oditos l' ditos in Rasur 11 3 nach dcccssissct ist ct
hillzugefUgt l' 11 5 l!t8tl'O P, lt(, in Rasur von 2.11. 11 ee(,ptus est l' 11 6 dics
ci I) e·i fehlt Nil vor ab ist a radirt N HL. l' nt ,1' . P . 1 N
tj'illu·no 11/. P 11 essent 1'1 essct 1'2 11 7 abit NIlsenones N Senones
c(tlti P 11 7 I' 1110 seguotes p., von 1. H. in seniares ver­
bessert, von 2. H. in scltones 11 intc.sto N 1111 alimn Pt, darüber uel al­
·liam p2 11 cepercurbem 3, e l'adirt) N 1112 in quam sc in in q!W se ver-
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bessert N inguo se P U 14 (!cl~(.ersmn P 11 15 CalJitoliiam Nt capitolHiam
N~ 1116 ManiliNP 11 detecti NP 1117 eo fehlt NP 1117 ~!t mN ut.VG. odor
ut. 00. 1'1 1'21118 ut NP 1119 P 11 20 el1JlYtcreitn 1'1 11
26 aeelis ioui NP 11 12, 3 (.leliectae SI<nt NP 11 NP lI't munilins
NP 11 7 Np1 uct dcicctws pli 11 Nec cui 1'1 Ne cni 1'2 11 memU oogno­
mcn esset 1'1 j)1nnU e[f{jname ncssä pi rnanli cggnamen r-ssct 1'2 1111 tr .1,t .
NP [112 quinquenium N 11 ma,qiste!tus N1 magistj'atns 1'12 1114 est ct a1t:em
NP 11 19 furi 1'11 fW'ii 1'12 11 20 j'cU,,'iancs 1'11 )'eligioncs 1'12 11 21 e88eFa,.'.1
(die Punkte von 2. II.) 1'1 11 1'1 1'2 11 t.1' '1J.l..
N l' 1122 maniUum NP 11 filiwn eius j'W; l' 1124 obieeabt!tul' von
1. H. in obieicbatul' verbessert 1'1 112() um'bera }'1 uerbet 1'1111 1101' fehlt 1'11'1
ud non 1'2 am Rande 11 26 emn tetllwis foret fehlt NP 11 13, 3 2,me­
cil,itauit . el1J plet,. at lucius memilins 1'1 praeeipitauit. . t . ludz!s
manilius l' 11 6 deseenelit febIt NP 11 7 tOl'guatus uocatus est NP 11 1) atZ-
icctae NP 11 pomptinie, 1'1 U9 lctta N laUa P 11 10 tl'i/J i NiP trib ;'ws
N2 11 12 Postl'Ollue Nt N2 11 1'1 Ueonti NP 1114 ami-
citia ist aus mnicitiw1! verbessert 1'1 11 NP (Druck-
fehler bei Jahn) 11 15 sO/ll/mitibus Ni sa1!!l,itilms 1'12 semnitibus P 11 17
ilniJct1'a1'ent l' iI agl'os. p . I' NP 11 18 ob gucm N1 ob qua1//, 1'19 11 guae.
p)" 1'1 IJ.lte . P . B . PIlacta 1'1 1119 ad-lM)'sns zweimal geschrieben, aber das
erste :Mal von 2. H. durchstrichen l' 11 • a . baztlo Ni ab aulo :r:P 11 20 cos Ni
e(fS N2 11 inicwn Ni N2 l' 11 21 P. fehlt NP 11 d,cci rmwis Ni
elemi 1nwl"is N2 eleeimuris Pli tl'ib,. militltm 1'111' t)'Unmi miUtuln 1'12 1123 oe­
cansionem Nlp uel occe!sionem p2 ll.m Rande 11 cos in das Häkchen VOll

2. H. 11 24 eTilJltit NP 11 25 dc N VOll 1. H. in eie oce/~pl'mdr.ct

verbessert rle oecupamla ca P 11 2G eonspi'rarcnt pI eonspimsstnt p2 11
deeccto pi dctceto 1'2 Hsupplieie!. p ,1'. 1'1 sU'pplitia. P, R, P 11 14, 1 2)61'
fehlt NiP, ist aber von N2 am der Zeile 11 3 am
Rande steht: § gentes ita/ic P 11 5 zwlsCDi; l' 11 10 Ni (Ic-
eal,itcl/'io 1'12 nita est NP 1111 die Punkte von
1. H.l! TUus lYlanlil~s P U14 tmw cousul cwn Jjfanlio fohlt 1'1 (mn An-

einer Zeile) l' 1115 eoneital'e pi eoncit(!to p 2 11 medio NlI18 minieiet
NP U19 dmnnatajta 1'1 11 oppiclo exis cales oapto on/es NP 11 20-21 oolonine
(n über der Zeile eleituetae sunt NP 1121 omn phwiwn pt euml,llwimn
1'2 11 22 e P 11 pI 1'2 11 2H § LCI1J eIe ucnefieio p2
am Rande 11 eostituta l' 11 2-J: bellassent NP 11 25 ueeti P 11 27 111'0 eüs
Strich iiber dem 2. 0 von 2, B.) N liro 008. P 11 N, f durch
J:tasur aus ph verbessert 1115, 1 papilius P 11 3 occassione 1'1 11 7 1'oma NI
romam 1'12 11 pfOjice)'et 1', eeret in Rasur 118 donatus zweimal geschrieben
Pr aber an zweiter Stelle VOll 2. H. durchstrichen 11 cst et I'G8 l' 1112 10­
eum tacitum NP 11 13 seseC1~tis NP 1114 cqurnbtts Ni eqltitilms N2P 11 ml-
dUl1Jenmt 1'1 abdtucerunt 1'2 1117 pi tWl/. 1'21118

NP 11 trib: : 1'11 tr'Ümnis pleb: 1'12 trilJ1~s pL, P 1119 elecliti Ni
cleditis 1'12 11 21 scseenliis NP 11 28 ofentina N osfrmtina l' 11 falerin NP 11
llach faleriet ist von pt est aber VOll 2. fI. 11 21 pon­
tia.s 1'1 (unter 8 ein Punkt VOll 2. H. p) 11 25 Glaurliam fohlt NP 1116, 1
eoss, NP 11 senatUlIl NP 11 legen/la fehlt NP 115 G. Flanins 1'1 Flnuius P



78 ROBsbaah

VOl'1lamen) 117 qU(ß CUII! in Cl'lll VOll 1. H. verbessert N [18 d. q:
fabio censo N, dazu am Hand quintio N2 11 ;:; quas urblJnCis Cippellauit fehlt
NP 11 10 nomen febIt NP 11 12 pop!!li . iC

• NP 1113 fa<;ilem fehlt NP II
,/

14 a~ orientem N 1115 s!~bicerat I' 1116 Ex lib!'o decimo I' 11 17 carsioli
NP 1118 accepte I' 11 20 llIUrenCi, cos, NP 11 tunc NP 11 21 teTentia
NP II 22 inductlw, 1'1 in(lictwl! 1'2 1125 in lnetgllo NP 11 26 exem­
plum NP 11 27 lJ1t9nc p 1'. NP U17, 1 flui de iure NP 112 SUD maiore N
(aber ai VOll I, II l' 11 constatia 1'1 constantia 1'2113 lustrum
1'1 lustl'vm p2 Il 4 civiwn feblt Pli der Strich über COLXXII von 1'2
l;inzugefiigt 11 üher OCOXX, zweimal, ti. 1'2 11 fUi Ni filii N2p 11 9 iterun~
se NP 11 11 ,c, über der Zeile N U 1'1 pantiuJn 1'2 n13 missi8
legatis NP 11 ut in Rasur I' 1117 (lcdis NP llll:'i CU1n cx(wcitu I' 11 20 sam­
nitib!ts fehlt NP 11 25 der Strich über COLXXII VOll pOl hinzugefügt 11
26 prapte!' gHmes NP 11 18, 1 nach contm ein Buchstabe, vielleicht
11, getilgt N 11 2 iyl'j'henis N tyrrinis I' 11 fere 1'1 feTre 1'2 11 6 ab hi.~ NP 11

8 duouil'o Nlp2 (luo niro p1 duvmnim N\l1l10 uellum his NP 11 sallmites
N, das 1. s über der Zeile von 2, 11. 1112 aliquvt NP 11 complul'ibus P 1113 et
pÜ'ot(tj'wll N1 epimtarum N2 11 Tarentinis P 1114 NI re­
ginarum N2 1115 illbellia P lIuibelli, amissa NI uibellio missa N2 1116 reg-
nwn NP 11 libro I' 11 I naob XIII ausradil'j; I' 1118 latuinus 1'1 laeuimts
P2 1119 NP 11 in ~tsit(tta I' 11 tel'renis p1 torritis 1'2 11 21 hosteln
uenit NP 11 P 1122 lJolntlabundosque (über dem 2. 0 von 2. H. v)
N populabmulosque I' 11 urbem j'omanaln NP 11 NP 11 2,1 dose­
re'fct N, das 1. 1'() über der Zeile von 1. H. 11 26 pyn'a I' 11 NP 11
componemlac I' 1119, 1 clttln ud N 11 a ~mlitlt(linell! P 11 6 cillimn feblt P 11

N der Strich iiher COLXXXVII von 1'2 11

7 über COXXII zweimal ti VOll 1':1 übergeschrieben, aber das zweite
Mal ausradirt 11 71Jyrrhmn VOll L H, aus lJi'l'rhwn verbessert N 11 8 cal'­
thagincnsililts N 11 9 apyrl'ho (h tiber der Zeile VOll 1. H.) N 11 12 et vor
etl"USCa8 fehlt NP 11 15 calJUd I' IIlG I' Hdendatus N
tUB p 11 i8 CUln N ,is, cum P 11 11 21rimus (s von 1. H, in Rasur) N 1I
Hl fte1'wn NP 11 20 X NP 11 21 ciuiwn
NP 1122 der Strioh iiber CCLXXI von p2 11 COXXIIII NP!,
darüber ti ti 01', 11 ptolomaea I' 11 rege oegipti P 11 24 possiclonia ct
cassa l' 11 25 c(tI'thaginicnsum N kCirthaginensium P 11 claus'i,s N1I20, 2 li­
bertas netta NP 11·1 (tpaUinc,tium NP 115 NP nG (wimini/l1lt
N !t'1'iminwn 1', tU/! in ltasur, cloch scheint nieht ium zu
haben 11 7 in ne uentwn Nt in eU/mtm/! N2 inpice, tlOlU,C

uentum 1'1 aeuentmn pOl 11 in Smnnio fehlt NP 11 pOJlult,s pro
(tj'geuw NP 11 uti I' iI solleni NP 11 10 octa fehlt in NP 1I
1'3 el nach quos fehlt I' 11 simc!lsinon,m ist von 1. li. in symcusalw­
1'wn verbessert N 11 17 pcnti l'a:JJ N1 petenti pax N2 11 18 ()ond.jtwn
est NP 11 19 OCCLXXX, et , COXXXIIII 1'1, über der 1. Zahl ist ein
Strich, iiber der 2, sind die Silhen ti, t!t. 01'. von 1'2 11

21 eseruict P 11 22 m,lsinos NP 11 24 ON scheint hil1zug'efügt zu sein,
aber VOn Nt 1124 clmZe pt clas8e 1'2 U25 ttClu,U in I' !I colloql,ium I' 1121, 2
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triumfum N 11 3 honot p1 honos p2 11' tibicinac cancntcs N, s iiber {leI'
Zeile von 1. H. twieine ccmentc8 P U4 ru/rj N (am Ende der Zeile)
furiale P 116 caZasimUl NP 11 COS. NI cus. N2 11 8 tribu8 NIp1 tl'ib (so!)
p2 tribunus N2 11 9 cOI!'uertel'at NI COiUu.wtel'ct N2 11 11 vor Atilius hat P die

u
UeberBohrift Ex libfoXVII., welche Zeile 13 fehlt 11 cos N 1113 EXB (li
von 1. H.) Nil 15 aZiq~.ot P 11 16 von 1. H. in carthagi­
nimses verbessert N 1117 m-irctm' pI mittcretm' P2 1118 littcms aa Sentl­
tum sc,riptas NP lJ 22 xantip110 P IIlaeedclemonoi'ulll p1 laecrlaemoniOl'um
p2 11 25 cOl'1mcanus NP 11 2G 111. stotl~s t ein Punkt viel­
leicht von 2, H.) censo!'es (lli.' ValerÜ/s 1Il(lximus fehlt) N NI. Sempt'O­
nius 11a1, maximus . a. . stofus . ceusores P Il t'cge"ent NP 11
. X. 111. seuclt" P 11 22, 2 der Strich über . aaXaVII. von 2. H. l1ill­
zugefiigt P Il iiber DCCXCFII von 2. H.. ti. ta . tem. PlIvor Beg!dl!S
ein Il oder P N 11 4 et tlWC NP nG scnatu8 NP 11 8 pedt NP 1I

10 Cael-ieil~8 P 11 N 1112 NP 11 • C. L. PulelIeI' (die
Punkte sind VOll 1. (?) II. uml iiber .0_ L. von 2. H.
p'·o. n. (= proprium nomen) N CL . PLI/ehe!' P 11 W prospeetMs P 1115. cl .
claueia N . CL . P 11 17 practwatus 1'1 practe,<:tatns p2 11 A.
(von 2. J1. Atillius P 11 18 ca1am,s NP 11 20 et fehlt
NP 11 fallenti 110 p1 sallenti '170 1'2 11 brunausiwn P 11 21 capitc, eiuiwJI P 11

22 aCXLI. a aCXII N aaXL1. a. aCXII P (über der 1. Zahl ist ein
Strich, übel' der 2. sind die Silben ti oim. von 2. II. hinzug'efiigt) 11

a
p . claudi N1 p. clC!tuU N2 11 23 (I vor ludis über der Zeile N2 11 25 p,-a-
tOI'es N 11 26 aaelicil~s I' 11 27 au/·elohm. NP 11 23, 8 Cl vor lltu­
rilms iibel' der Zeile 1'2 11 4 uictoriam NP /Il!!ta-rius von 1. II. in ZutatÜls
verbessert N 11 ad itaegates N 11 6 caelieltlS pi ea(;ciUus P2 117 maximis
p1 maximus p2 11 ct incendio in cx inccmlio von 1. H. verbessert N 11

11 lignms NP 11 13 lucia N Lueeia P 11 14 lUi"iis P 1115 emnt in Rasur
P 11 inductu'ln pI ind-ietlun P2 1116 P"cwtomrn 1lcnenmt (21) N zweimal,
aber an 2. Stelle von 1. H, getilgt (die Abweichungeu im folgenden
durch Na Nb 11 17 P 1118 et beUo NP 11 POPU1Ulll
". Nb 11 1[l nominis a aca. Nap nominis a nach dem 3. a
am Ende der Zeile ein Buchstabe, vielleicht e oder lJlU' ein Häkchen,
'aul!ge'wislcht 11 ea:e/'citwu8 dielt N 11 21 aliquot N"'NbP 11 fui in NU 11 22
t/,ertolllaro Np2 uerto nmro l' 11 23 ite1'!/1n NP N iUiri P 11 24 domi
N 11 25 censm'Üms per cond:ltmn NP 11 20 . a N COLXX
. c> • OCXIII p1, über der 1. Zahl ein Strich, iiber eIer 2. ti cim, von
derselben H. ist a IIquattuo/' N, eIas 1. t über der Zeile von
1. H., quatlw1' P 11 24, 2 colli.uam P 11 a. Flaminills -- Flaln'iltiam
fehlt NP 11 3 extl'uxit P 11 4 sunt fehlt P 11 7 In italia NP 11 ClctUll!
NP 11 9 Ilagl!lttini NtP N2 11 80eiO'l'ml! nach
fehlt NP 11 populi Romani] pr N 11. r. in J)r. verbessert P 11 obsesslJ(l. Pli
12 bellum his NP 11 m uulscis NP 11 et ad NP 1114 1mmtCt1/08 P 11 15 ob­
suos 1'1 obwlos p2 11 aliquot NP 11 N, die Punkt" VOll 2. (?) H. 11

16 ticinum N, ci tiber der Zeile VOll 1. H. 11 20 von 1. und
2, H. in apenninum verbessert P 11 permagnarn ucxationem N per mag-
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nmn t(,exabioncm P 11 21 . e . COl'ncliu,9 NP 11 26, 4 Gesar flaminius eüs. P 11
5 signis NP (Druckfehler bei O. Jahn) 11 (j conscenclcHtI.tt N, der Punkt
VOll 2. H. 11 7 l' 11 8 NP 11 9 qt((ßt'~(pemnt N qua eru­
l,enmt P 1110 romCbne 1'1 mme 1'2 11 11 ct dU<te N 11 12 ga~tdio (i über
der Zeile von 1. NIlnach Bunt fügt N hinzu quod subito ct
nimio quis yaudio (g tiber der Zeile von' 1. H.) lnol'iatm' 11 12 syllili!tis
l' IIlibris über der Zeile 1'2 11 15 Nec (so I) contm committeret am
Rand 1'111 uictofis NI ~iictol'iis N2 11 aclucrsus NP 1118 l' 1119 tu­
midwlt in timidll11! verbessert 1'1 11 N 1121 iniquo in Rasur 1', aus­
serclem ist über der Zeile zwischen dem 1. i und n s ausradirt 11
21 1nagno dise'rimine NP 11 24 inssjt militcs. l' 11 25 pasilianum NP 11 28
ealtieula, NP 11 inseilebant N insedebat l' 11 26, 1 l' I1

2 tanqumn l' 113 aemulio N I! cÜs. l' Il 4 magna clccde NP 11 (so I)
l' 116 cos, NP 117 rJ,edeUeiis l' 11 nomiliibiui pt nobt'libns 1'2 11 aduUs­
centUJUs ist von 1. Hand in adu/escenUlms verbessert N 11 8 consili'um
ist Ubel' der Zeile VOll 1'2 11 9 1'1 trib' 1'2 (ähnlich 11

10 sltpm cc,pita NP 11 11 2Jro hoste se NP 11 12 uerbera pt ucrba 1'2 11

t'e!ictuil'i N 1'clictl~ri verbessert in ~'eliet!l,iri I' 11 13 cu! se italimn l' 11
iure iumnclo astringe~'entul' l' U 14 nach ist I radirt N 11 15 ~'elJ~­

dimenrU (die Punkte von 2. H.) N lIIG ispclltic( I' 1117 opima, NP 1117 uir-
uestales N 1119 rlc . 1'. P (die Punkte VOll 2. H.) N dc R. p, N 11

, 21 dc(ecenmt NP 11 eanensis N 11 24 exees'isse N1 exeessii1sc N2 11 25 hanlwn
NP 11 2G ;p; ncc N petcl'et nee P 11 27 1'1 bafchinae 1'2 11
CL ,lltal'Cellus NP 11 27, 1 itc, fa (das 1. fa unterstrichen) fame N 11 2
intlt'lii elisent N inelllsilisent 1'1 Üwlusi eSlient 1'2 11 3 amWin l' 11 «( 1'OllUt

NP 11 Ghasdrubalcm P 11 8 eanens!s von 1. H, in cannensis verbessert N 11

S'l/t:w.·mn l' 11 N 11 ne cleeeclcl'ent N1l' nec deeeclel'ent N2 119 sem­
'l}ronius [INf-eeUS NP 11 10 CL. litan:ellus NP 11 11 f1f-dit (d ist über der
Zeile VOll 1. H. Nil e/assÜms l' 11 12 I' 1114
T. vor ll:lanlio fehlt NP 11 15 praet01'Ums NP II 17 est fehlt NP 11 19
ex lib' XXIIII. N 1120 Hiet'onimus NP 11 sirae!lSallOl'wn P IJ 21 pr, fuemt
N 11 NP 11 22 Tib. Nt 1'iberius N2 Tio; 1'1 1\/0' 1'2 11 23
graeeus l' 11 24 maxme P 1125 C. L. Punkte von 2, H. verstärkt,)
lllcwceUu,s I' 11 2G syrae!llios 1'1 syraeu.ms 1'2 11 N 11 27 bellulIl über
Üel' Zeile 1'2 11 2ö naetul'lw beUa NP 11 opprcssufJ NP 11 in fehlt NP 11

28, 2 lYL fehlt NP lIuach lII'is:ms steht CcUiberi habtuJI'U1!t (10)
NP 114 svfax NP 11 5 mm;inisswn (elie Punkte von 2, H.) C!ssyliontm N
masiltilisa I' 11 G l' 11 8 über der Zeile
1'2 11 9 qU01'um auspiciis NP 11 aclscitis N asseitis P 11 13 ta.rentün l' 11

pI prete!' f'21114 l'ommiOl'um steht Z.15 zwi-
schen simulabrmt (so I) uml (so I) NP 11 16 praedictcL fucl'at N1p
1mae<l:ict;cw fuc1'cmt N2 1117 Nil et ct ,P, dcwdia P 1118 anno-
nem N 1119 1Jro ws. l' 11 21 Ganten/ius 2, c in l' 11 22 si. hoc
im:petl'm:set N (h übel' der Zeile) P 11 2ß (so I) N l' ~l!ilitibu8

l/1;1:/iI'WI! dux NP 1125 c!que (übel' der Zeile VOll 2, H. quinta)
uio Nil et (iJ.1. clawJ.io (i ühel' der Zeile VOll 1. H,) N et CL .1J. Glmulio
l' 11 2~1. 2 homineli 1'1 hominwll 1'2 11 das Zahlzeichen CO fehlt N
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co. P 11 !lCil"aC!18(~S Nt simcl/se/s N2 114 se fehlt NP 11 G dcscl'ilJCUltt pt de­
sCl'ipscmt 1'2 11 I.lefcctus est in~ intel'fectus est von 1. H. verbessert Nil
cf cqn (die von 1, H.) scipioncs Nil 7 t,'istem exitium von 1. H.
in t"istc exiHulll vel'besser.t N tristem cxitium Pli 8 anno VIII qUClI1l N 11
11 lwrtattt (h von 1. 11. über der Zeile) N 11 bin-a (vor a ist i radirt)
N 11 12 ad (in Rasur VOll 1. H.) caesa N ait uiginti VII. m.
cacsa P 11 1B octingentos Nt octingcntis N21' 11 16 anicnem (ne über der
Zeile von 1. H.) Nil du{}bus militibllS P 1118 ct vor CUlI! über der Zeile

i
Nt 11 exel'citull (ci über der Zeile VOll 1. H.) N 11 20 ?'ediisset l' 1121 aglte,'. .(uluio Ni aquefuluio N2 11 22 l~enc1W camponorum am llande von })2

nachgetragen 11 23 {1!1'i~1'etul' (der Punkt unter e VOll 2, H,) N 11 littcl'lts
NP 11 26 apud l' U30, 1 p, scipio ac p. Nil cecide?'et (at in Rasur, in
weloher, wie es scheint, lmt stand) Nil 4cl'catu8 fehlt NP 118 aduerBUS
arcanas N 11 9 fitiplmm. N 1111 0, N, fulttiu.s NON. (N in Rasur) Ful1tius
l' 11 pro cos. NP 11 hierioniam N hicl'lYJlÜlm l' 1112 ieillk~ est in ceBUS est ver­
bessertP 11 ab cl. NP 1113 nmnisionem NP 1I1G seqllenti marcellu,s NP 1117 ta­
rentinwl NP, aber in l' ist es von 1. Hand in tarentinos verbessert lIt'reepit .
cl , NP 11 21 caesa SU11t pi eaensa Bunt p2 1l der Strich über .OXXXYII,
von 1'2 hinzugefügt 11 23 fm·tww. ,pr, NP 11 24 c011flixit eU'feit N 11 25
ptt/!'1'um ?'egalem l' 11 26 mCl8sinissal1l P 11 31, 1 transcende1'at (tmnsce in
Rasur) l' 11 nach ut se ist hanib ausraclirt P 11 2 Hcmnibali - litti eon­
sulis (so!) dlt a111 llande von p2 nachg'etragen 11 iungeret NP 11 B cal1ta

0000, NP, in letzterem ist jedooh über 0000 die Silbe ti übergesohrie­
ben 11 § M liui P 11 4 . cl, Il<WO?lis NP 11 oppositt,s est NP 11 l'eligtis P 11

6 pl'aet&l'ea felieiter Cf NP 11 8 et aset'eas NP 11 gefJtas fehlt in NP 11
11 a (von 1. H, in Rasur) ,I, (die Puukte von 2, H,) sulpicio N a .1,
slllpitio P U 12 socio vor AUe/la fehlt P 11 fUippwn N 11 13 et I, lUfl'Ol1i
NP 11 14 tl'ium(us N 11 decretuB esset (esset ist VOll 1. Hand aus est
set verbessert) N dec1;etus esset von 1'2 am Rande nachgetragen 1119 ne­
gUgentia l' 11 21 bellauit NP 11 22 NP 11 pmuinciae
fehlt l' 11 23 hispcmiam P 11 et athal'cone NP {h in P aus <I verbessert} 11

24 sy{acetn NP IImassiliortl11! l' 11 25 gisgoni sibi l' 11 32, 1 nouac dedit
NP 114 m'bs (aus urbe verbessert) obpltgnal'etu1" N ttbl'S (so!) oppzlgna:ret~w

P 11 6 Ü111)/icittlS l' 11 in 2Jal"tetil N, die Punkte von 1. H. 11 8 in cleditione
NP 11 uentwe in uenir'e in N von zweiter Hand verbessert 11 9 fata
CU1/! Nt {acta emn N2 11 num id (!1'CUl1l (e VOll 1. H. getilgt) N 11 <[ui (i
tiber clt'r Zeile von 1. H.) N 1110 in auxilium 1" au.xili1t11! p 2 11 CU1/! vor
!/aditanis fehlt NP 11 11 cwn cal·thagille N (i ist über der Zeile VOll

I, H. hinzugefügt) 11 12 tmiccl'et aus tl'aieec?'ctt von Ni verbessert 11
13 contl'adiccnteq: {abio N contmdieenteq; (abio l' 11 15 si de l'e ,2J.
1Il'P2 siderc .p , pt 1I ceSSCl'et l' 11 17 ital·iarn traiecit (am und tr'aiecit
in Rasur) P 1I 19 c. eaecilius NP 11 23 maclonius NP I1 24 ea: poseen­
tib118 l' 1I111agonis NP 1126 abiugo.uni in liguribus N in galOilmi ·in ligu­
ribus l' 11 ctffriea l' 1121) auxilia docCl'et .~f (die Punkte von 2. H.) N au­
xilia dUcCl'et l' 11 33, 2 br'utias P I1 locr'os puJ,sos Np2 1um'os pulsl).~ pi 11
3 filippo N 11 4 matel"i dea Nt mater -illea N"J 11 l·oma11l. opes in sinellnte

Rhein, Mus. r. Pllilo1. N. F, XLIY. 6
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N (über e in apes ein i von 2. H.) P !I 5 frygiae N ß'igiae P 11 sybil­
linie NP 11 6 mater N 2W8S(' si mater N"'P H 7 attalitm~ P 11 12
excilJeI'etul' NP 11 1B im1Judentia P 11 .1>. lC1nini NP 11 16 mm'tvus (v
von 1. H. über der Zeile) N 11 17 P"O COS, Nlp tJI'O {JuS, N2 11 in nach
erat über der Zeile P 11 w'be NP I! 18 tanqttan~ P 11 20 pe'nllissils pi pe/'­
missn p2 11 syfax NP 11 acclJjJtn über der Zeile pB 11 21 mat1'imonium pt
matrimoni (ilia p2 H VOll 1. H, in gisgonis verbessert N 11 mni­
cWae N amicitie P 11 22 tnassiliorw1! in massyliOl'um von 1. H. vel'bes­
ser~ N massylio1'ttl1! (ssyli in Rasur) P 11 24 1Jatre de pt pafre gala dl~

p2 1I 2fl a,liquot P 11 syface P 1I s'JI facll'e genumidarum NI (von 2. H.
verbessert) 11 26 cm1! 00. NPI, über 00 von p2 tis 11 exsll,l N 11 27 scipioni
(über dem B.i ein c) eil!tlxit p1 scipione se iunxit 1'2 11 1J/"illmstatim
von 1. H. in IJl'imoste~titil verbessert N 11 21:\ manu occidit NP 11 2!J
syfacis NP 11 miUtibus pi 11!ilihus pli 11 34, 1 c01llllltmiit Np1 CUlllU'

nUt p2 11 IJl'otoniensi NP1, aber Über pm hat p2 uet cn) gesohrieben 11
~3 et cl. nCl'onem N ct cieel'ollem (Olauclium fehlt) P 114 cl. college RP 11
eCllm Npt eqwll p2 11 G i1~ {J"l'Cttia N i1t gracia P 11 8 2JOstac Nt
postea N2p 11 10 Oacse6 p1 Cacns(~ pR 1I der Strich über OOXIIII
ist von N2P2 hinzugefügt 11 11 & libl'O XXX p 11 13 Scipio fehlt in
NP iI syfaccm NP 11 13 uidt ist über der Zeile von p2 iibergeschrie­
1>clI1115 der Stricb über XL ist von N2P2 hinzugefügt 1I cons!tlllmata,
N 11 15 sylaccm NP 11 113 lJcr .OL. a:linm N 1JC1' deli/tm P 11 mas­
inissa (si ist von 1. H. nne! Über der Zeile hinzugefilgt) N 11 110­

fomsibam (si über der Zeile von 1. H.) N sofoniballt P 11 17 ~~"

uxol'cm (der 3. Punlet von 1. (1) H.) N 1I syfacis NP 11 19 c/:!!sto
N 11 20 multml< scipionis NP 11 22 cuooat'cnt NP 11 idque amw
NP 11 deccns 1:'1 dcc(den.~ 1'2 11 23 colloquiw1! P Ii 24 compoluJ'/'e P 11 2(;
gisconem P 11 Iw,adcntcm NP 11 27 tCllllwate pt temcritate p2 11 facta
pi facH P2 11 (i iihel' der Zeile von 1. Il.) Nil 35, 2 t1'iumfum N 11
quemq; tel'cntius NP Il !3 affrirxmus P 11 4: ince'l'tum H ist an fIltS­

radirt) miUtal'i N 11 5 cO{JnOlninaJus est in cognominatu"~ sit von 1. H. ver·
bessert P I! 6 1lOminc a se genUs NP 11 beUo 'llti in N (das 2. i über
der Zeile von 1. H.) P iI 7 inBubl'iu,m (das 2. i unter der Zeile VOll 1.
H.) N insub1'ull~ P !I S 1·CIlCl·titlt1' NP 11 11. fiUppum N 11 12 causae
NP (Druckfehler bei O. Jahn) 11 13 iuucncs acctrn.anis N illuelws Ci ca­
mnis pt iuucnes a carnanis 1'2 1I lJ.ui nOIU$'J·(tl!t pt lJ.ui 11O'Jl erant 1'2 11
15 tamqualll von 1. H. in tanquam geälldert Pli cum cormnisissent pt com­
111isissent 1'2 11 16 atheniensibus (ensi steht iiber der Zeile von 1. H.)
l' 11 17 awxilia afilil}pO N auxilict 0lJhili1}PO l' 11 18 Op2Jugnamnmt
Pli 20 quadA'allgcntesimo (unter dem 2. a ist ein Punkt und darÜber ein
i von 1. H. hinzugefügt) N quad1'!:'!gentesimo P 11 22 (ilippo P 11 23 pctiissent
p 11 24 quot (unter t ist von 1. H. einPunkt und dariiber d binzug"efügt) totN
quod tot Pli gmuis (i tiber der Zeile VOll 1. H.) N 1126 feiTe IJ.lloque opem
NP 11 vor iubel'ct von pli ducto 11 Idque belZum pt Id llellum P2 11 36, 1
maeeclonia NP 11 2 questribus pt 1'2 ilfililJ1JO N 113 aboedeni Ntp
atheni über der Zeile N2 11 (ilippo Nil agunt ino 1'um N sagu1ttinorum P,
ein VOll 1. H. in Rasur, i'illOI'Uln über der Zeile von 2. H. wiederholt,
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abcI' dann durchstrichen U 4 suosguc 1'1 SIlOS sequc p2 11 insubrllS N in
subras P 115 Itali(lc fehlt. P 1\ I; Fineit pi nicU p 2 11 hC!lnilcaZ P 11 7 110­
minüm XXXVI. P 11 fiZippi N 11 Hund!) cos NP 11 10 lhiCh t'ege atta/o
ist t'egi, nach "kodis (so I) ist adiuuantibu.s VOll p2 getilgt 11 t·riumfallit
N 11 tl'iumphauit - rhoelis adiuuantilms (20) von p2 am Rande

1112 DRCh XXXII ist Ir. ausradit"t. I' 1I1H Cmnplum P2\114 in­
ter q: von L H, in intel' qUte verbessert N lllmm'I/.111 Nil'\! laurvm NI! 11
Ir) fmter ist vor COll., nauali vor ((dUe'rSl~S getilgt 1'2 1117 )'cllerti. N 11
tlusaliam. N 11 19 fl·atel'. cos. 1'2\1 nauali (i in Rasur nm 2-3 Bllchstallcn,
doch scheint nur ein Tintenfleck getilgt) N 11 attala l'eyi N atthalo l'ege
P2 1120 l'hodis Np2 11 'lIucrittimam horam P 11 22 senio NP 11 23 obsedibus
pi obsidibl'S 1'2 11 24 D fehlt in P 11 25 Lacedacmonis p11Jaceeliu3moniis pI! 11

tYl'a11>nO scheint aus tyrannum von l'l! verbessert zu sein 11 2U iuneta (e
über der Zeile von I, H.) est N Il 37, 2 cumfilippo N 11 cynoccfalas N
cino P 113 tessalia P 114 areananas pt aeamanas P9 115 capltd P 11
6Ubel'a data P libertati clata NIlII atebis Pli 7 deeesit NIIß eeltibel'is scheint
aus eeZsiberis durch Rasur verbessert zu sein P 119 cl. mcweeUU8 N n10 cos, (8
aus l' von 1. H, verbessert) N eos. P 11 boios in Rasur P 1112 cpistola8 P 11 ab
fehlt NP 1114 anthiochum P 1116 pal'eentem pt pal'antCVl P2 1118 ell,oppius
NON, poppius P 11 19 fingendis NP 11 21 empfOl'is N empol'is P 11 25 libem­
tosque NP 1126 finit NP 11 bolos NP 11 38, 2 id vor ttt fehlt in NP IIsea::tus
NP 113 L. cornelius NP 114 cum steht am Rande p 2 11 Ö ea::l.ispania Nil
6 filipl1um N p17,i1ippo P 11 8 ob hoc NP 11 renmt factarum NP 11 9 tl'iduo
aus tl'iluo (?) verbessert Pli tl'iU:/Ilfauit Nil km'thagil'l,iensiul1. P 1110 an­
thioehum P 1111 temptauit p1 temptauclyctP2 1112 cyl'iuln p1 tyrium ps 11
cal·thagine missum N carthayincnsium pt C(wthaginem misSltm P2 1114 EX
LIB. XXXV fehlt hier, steht aber Z. 28 nach poslcissell. NP 11 15
efesi N 1116 colloclltu8 P 1117 ea::, in'. N ea;, p, R. P 1118 Intel'ealia eum
P 11 21 {lJissct pt (udJisset p211 llol'as P 11 24 lura elcgantius NP 1/ 25 pme­
sidia disposuisse steht iiber der Zeile p2 11 Emequenti P 11 27 in- qui tsi
mc N si me inq!iid P 11 2R antelexandrum N 11 pYl'rllm P 11 p1 po­
SI~isSlJl1l pi 11 3D, 1 Inte?' alÜ. P 11 2 nach locltta11! fügt Ni hinzu 8, bic
(= seilicet sie) UR01na aaue fibi am Rande von p2 118 na­
"is N (übel' i VOll 2. H. v) P 11 aetolfis N etl1>oliis P 11 4 filiPl1Ulll N 11

beUum ,111'. N beUurn. P. R. P U5 sollicitabat NP 11 cum fehlt NP I1 a .1)?',
N .a .PR. Pli desciuisseet beUum NI descillissc beUo Ni descinissc, et llel­
lum P U6 filo'pomcnen N pl!ilopomenen P 11 yesto (über 0 ein Buchstabe
radirt) P 11 7 aetholis P 11 A.etltoli P 11 amicitÜ! . pt, N amicitia ,P. R, I' 11

9 CiC11! tllures P 1110 calchidem N c.olc7!idem P 1/11 adpm'atltm VOll 1. H,
in appewatwll verbessert N a.pp(watum P 1113 tel'11lopilas P 11 filif}PO N phy­
lippo P Ii 14 aetholos P 1117 itemque NP 1118 et !laoh fehlt NP 11
tl'iWllfauit N 11 24 c1aelio von 1, H. in cl. aelio verbessert N c. (der

. Punkt VOll 2. 11.) Laelio P, L in Rasur von 2 Bnchstaben von 2. H, 11
40, 1 in asia NP 11 2 mycon neSum .P \I rhodis Np2 l'qodis pt 11 filiis pt
filius 1'2 \I 5 attali pel'gami NP 11 8 ca::equatu8 (mt1'i von 1. H, umgestellt
P 119 ewnenes Ntp eumenis N2 11 quo iu iimnte pt qua iuu(lnte NP211 10
t'lWdi8 NP 11 11 colonia deellicta est bOllonia steht Z, 9 nach appcllati'8
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NP \I 12 FJmiii'lls 1', E in Rasur von 2. H. 11 13 trimnlitln N \I dccluxit
N j'cduxit I' 11 lIf. a,eili'lls NP 1I 14 actholis I' 11 17 in epy7'O I' 11

wnbmehienses NP 11 18 eefalianiaJn N eephallaniarn I' 11 aetholis l' 11
19 nach dedit sind 2-3 Buchstaben ausradirt N 11 GN. Manilitts 1'1
GN , Manilius 1'2 11 20 tolos. bogios N tlwlos bogios P 11 toetas. agios
N toctos agyos P 11 troctnas l' 11 21 non appal'erent NP 11 22 ct quonia1/!
ca NIl' quoniam ca N2 11 23 oceupauerunt 1'1 occu17auerint 1'2 11 rcfe1'­
tUj' NP 11 25 ttXOl' fllit I' 11 41, 1 der S~rich Hber GGL VIII. von 1'2 11

über GGG.X. 11at 1'2 t1:. und cem. geschrieben \I ((j'i cwathae 1'1 ariam_
ratllac 1'2\1 4 in senatu causa N \I triumfauii; N 11 5 Ilach ei ist i radirt
P \I 6 a. p. petilia NP 11 7 lJOstqumn is Nl' 11 tl inquit quicaptes Nin­
CfItit qui eaptes I' 11 9 ascmdit N2P (a in Rasur) escenilit NI 1111 Liter­
nwn fehlt NP 11 ii von 1. H. iu an verbessert N 11 12 1ttrubique N 1116
inimicus fnerat NI' \118 mississcnt I' misissent N 11 ultllm N, über dem
t ein I VOll 1. H. 11 20 qucwlta.e ist VOll 1. H. in q/J.antae verbessert Nil cal­
latam I' 1124 aemuUus N !I1tÜt 17lew;ntia NI uili placentw N2 11 25 pro­
cluctam NP 11 in nrbem fehlt in I' \127 appcnninmn NP IIsub!ati 81tnt N sul)­
laeti sunt l'1 subaeti sunt 1'2\1 L12, 2 atl iUllgentis N adirmgentis l' 11 17emenit .
sed NP 114 111.. ualerio NP 11 {lacco Np2 faleco 1'1 lIuale1'io catone N Ualeo Ca­
tone I' 11 6 flaminisus 1'1 {la1llininus 1'2 11 1'. vor (mter fehlt in NP 11 cum
fehlt in N 11 7 obtine1'ct I' 11 in conuinio ist nach rogatushinzugefiigt in NP 11

poenio NP 11 {iJippo N lJhylippo I' 11 8 quenda1Jl (n von 1. H. über eIer Zeile)
N 11 oceidemt aus oeeielcrant von 1'1 verbessert 1111 in eum tiber der Zeile
1'2 11 12 tanquam P 11 lrigwtc N 11 § Obitus 8ci17ionis 1'2 um Rande 1I

IB bithiniae P 11 § Mors hannibalis am Rande 1'2 11 dcderetm' (etuI' in
Rasur und das 3. e aus i VOll 1. H.) P 11 15 {lmnininmn (über Ct ein
Häkchen ["'] radirt und das 2. n iiter der Zeile von 1. H.) N \116 sibi
fehlt NP 11 consciit N consc(jt P 11 Filopoemen NP 11 17 messenis NI' 11 18
ab his NP 11 in bello NP 11 nach esset fügt peril:t hinzu N2 11 polentia
NP 11 22 {ilippus N 11 inminui N 11 23 congcretur 1'2 cogeretul' 1'2 11 aUs­
qu.e NI aliisque N2 11 25 EX LIB· ** XL N 11 26 (ilippus N 11 no­
bilium hominull1 NP 11 43, 1 pue!'i 1'1 pueris p2 11 2 pocculo I' 11 4 se
ist nach ipsa über der Zeile hinzugefügt I' 11 5 philippi macedoniae
1'egis {ilios I' 11 {ilippi Nil 7 intel' H** quem, von 2. H. über eIer Rasur
iU und übel' e in quem. ein i, inter quem 1'1 intel' qne 1'2 \I adfeeta­
tione l'egni N affectcttione regni I' 11 8 primus petitus Npl 17rilnt!s
cst 17etitus. 1'2 11 qr~oniCtln . pr. N qnoniam . P. R. l' 11 10 {ilippo
N 11 ad pej'sen uenit NP 11 11 eompllwibus I' 11 VOI' feUeiter fügt N
hinzu ducibus 11 12 pampili NI pompilii N2 pompi!(j I' 11 13 a fehlt
NP 11 15 l)lura quc NI (quae N2) I' 1I1'clegionum I' 11 16 delati em ut
1'1 clelati erant 1'2 11 1'em p. NP 11 18 e..vuti slent pt exusti swnt p2 11

{ilipp!ts N \119 fitlsi IJe'l' sei alterius NP \I {iti NI /Üii N2 11 in eum clela­
tionibus NP 11 20 sustul'isset ct de NP 1122 cO[Jitatione (übel' e ein Häk­
chen ["" 1ansradirt) N 11 25 extinctus ct N 11 26 pj'o eos, P 11 2/j monimen­
tumqlte NP 11 44, 1 gracchol'll:1n N g'I'ClCCOI'WIl P 11 3 tl'ium(altit N 11
4 obse.s (c aus i yon 2. H. verbessert) N 11 6 qui pmetel' - regem egit
(il) steht Z. 17 nach sollieitallCtt NP 11 lellimwlI pI 'I'eli(lirmem 1'2 11
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'11(,(1,111 multa NP 11 7 multis soeii:; atlumis (erexit fehlt) NP II olYlIIlli N
s i verbessert) P 11 8 est.' antiochiac Nil C«pitolif!i fehlt NP 11 10

a eeKeIllI NP 11 quo/Qt~ins N Q. nelonil!8 P 11 !c''. p~. (die
Punkte von 1. H.) N . l'll. PL. P 1112 eius (i ist allS s durch Rasur ver·
bessert) Nil Ugltl',tS NP 1113 compZu,'ibns P!! a filippi N 11 15 eartlw!li­
llienses (h ist über der Zeile von 1. H. iibergeschrieben) N 11 11; et ob
,.i8 NP 1I erant NP 11 19 ilitwnis lactasine N imlonl:; iacta sine pl
1!C1 laeta sine pI! am ;RamIe 11 20 spoliauit (la steht in Rasur) Pli
dedicabat N edificabat P 11 21 asye P 1I 23 popli/nm ,~. NP 11 24 indueto
P 11 25 tlUJ,~salict (das 1. 8 über der Zeile VOll 1. H.) N 45, 1
fZictis NP 11 2 asenatlt ad disccptandwn NP 11 4 "f!,O,US NP 11 [)
acXXXI P über CCXXXI VOll 2. H. ti. und ta. 11 6 UgUl'aS NP 11 H (lli­
quot NP 11 10 eomplures NP 11 12 ct postea N et sie postea P 11 12 cl!18­
sium steht aUSSel' m in Rasur P 11 13 "(ml,mormn N 11 a eontinct et
!tietis NP 11 15 itZyrico NP iI gento N gctenio P 11 17 8cltatus fehlt
NP 11 19 fi~ippus N 11 i,~ nach penetmuit fehlt N I! 20 cOlllpllwes P 11
"1wdi Nlp rhoclii NO! 11 misere P 11 22 p" N . P. R. P 11 atqne P 11 23
inde pt Indigne po! 1I 24 anni COIM. N !I Palwl von 1. H. in Panlns
verbessert P 11 46, 1 q~titquit N iI diri pr. N 11 [) lwoxima noctc NP 11
el'at von 1. H. aus er'it verbessert N 11 G {t lacinw P 11 7 deditione Nl
deditwnem N2 I1 8 est fehlt NP (in P am Rande zwei Buchstaben radirt) 11
Legati* (a radirt) alea;arul1'i P 11 9 pto1.omco P (so 11nrchgebends)!I 10
siriac N 11 quod. his N2 11 sollitatis pl sollieitatis p2 11 16 antioc7ws (c
steht in Rasur) P 11 8'i,-iae N l! aegil,ti Pli 18 obsidionesolo "cgil] NP 1I
20 uif"*gu N, ausradirt ist (He Silbe ga 11 21 daretl'et (das erst.e rct
radirt) N 11 22 efficit N 11 23 aclque Nt atque N2p I1 24 populullt
. t'. N popttiu1n. P 11 2ß ut his NP 11 ilu.l~lCc,·etw· P! in,Uecl'ctm' pSI!
47, 1 lcgati genmt NP I1 tanquctln QUl. u. 2. Stelle P 11 2 p"Qllintiuf (so!)
P 11 4 sulpieio (ei über der Zeile von 1. H.) N 11 triumfauit N 11 6 t,-i-

N tl'iumphi (1) und der:3. Strich von m in Rasllr) P 11 7 tri­
Itmfwll N trimnphum (um in Rasur) P 1I 9 DCGOV P, über
DOGe ist von 2. IL ti., iiber TT von 2. H. '1/1e übergeschrieben) 11
thtsias N 11 10 bithiniae P n12 adolationis N 11 13 pop~tlil'. N populi
. ll. P 11 15 bellum in bello verbessert N! 1 17 in cmnmunem. ,'es N «ler
letzte Buchstabe von communem von 2. H. getilgt) Pli 18 ne ctti (nach e
ein c radirt) Pli CL llwrcellu,~ NP 11 19 Zig~tms NP 11 22 populwn r N

~)~~!~.~'i:l~.~~. P 11 22 rhodi.s N radis P 11 24 eeaXKXVII XXII N
pl, über. XXII. ist von 2. Hand ti. und o. hin-

zlIgefügt 11 25 acgipti P!I 2G miSSlt8 N 11 27 cappadoeiac (das 1.
p steht tiber der Zeile vou L H.) N capetdociae P 1I 48, 1 Cltm pr.
N cmn . 2) . B. P 11 2 ligmYI-8 NP 11 6 lusia N 11 8eleusci P II 8 L. aemilio
pan10 NP 11 U mortno N motuo P 13 ca; his NP 1I 15 tremiJ.lio pI
tremellia Np2 11 ' P. R IIHt!Üt P 1119 GeGXVI. P iibcr
GCaXVI von 2. H. ti. und eim. 11 l)l'inceps sex aemililt8 N princeps
scx. aemiUus P 1I 21 aegipto P 11 22 capaßoeiae P 1I 2·1 massinissam
p 11 49, 1 illyrio N illyrico8 P 11 soeios pi'. N socios. P. R. I' II 2 0l}i­
mus N 11 :3 ZigufaIJ N (VOll 1. H. aus ligyras verbessert) P 11 masil'ien"
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sium N 11 Ollpidum NP 11 5 l)(!I'/tmpel' p,'ospere P 6 1wnagesimo am
Rande von p2 hinzugefügt 11 8 bellabcmt N 11 9 tm,SSi1tissam N 11 10 de­
prehendisse (i über der Zeile) N !I lt Aliquot P 11 15 OOeXXIlII P,
iiber XXXIIII ist von 2, Halid, ti. und 01', hinzugefügt 11 tel'ti N 11

}lmliei belli NP 11 17 syfcwis NP 11 dieeret pt dicerctut' p2 11 essem
pOl'eins N 11 19 mIJ.sinissam 'regem eontm NP 11 aeoitlt pt accitum
p2 11 20 Oontl'Cldieente P 11 21 quibltS speeuZa1'cntwr NP 11 24 masinis­
sam (V01' dem 1. s ist ein s radirt, nach i 2 unbestimmbare Buch­
staben) N 11 25 sed {fUseo P 11 2G eUllt N (das m radirt nnd iiber
demu ein Häkchen ("" J von 1. H,) Pli 50, 1 cwat twn NP 11 dixissc6t
(n von 1. H. ß'etilgt) 11 2 popuZum.. fehlt NP 11 bellwn eoneitaz~it aclt'ersus
NP 11 3 lcgatis Nil nach (uga ist ein Buchstabe, vielleicllt s, ausradirt)
N 11 [; 11'1. pard eatoui,~ NP 11 {wms fehlt in NP 11 fili N 11 (j 1IIm'tui
{!/.tutS tenuissimo NP 1I na1ll ut pattp,w N (über l~t steht von 1. Hand
ct) nam et paupe!' P 1I 8 adseuemtionc (über dem letzten e ein Strich
[-] während des Schreibens ausradirt) N asset~emtione P 11 i} cwmttlitts
(iiber dem 1. u ~teht eiu i VOll 1. Hand) N 11 scxtus NP 1I 10 filius
P Il 11 effß1'ent Nil l'eliqu!tlll P 11 13 smtptibuJi P 11 14 u,cnefi,.eis N uc­
ni{ieUs P 11 pu.bUlilte ct ZicinÜte NP 11 16 cum pmetore NP !I 17 ne­
catae Bunt (tibel' t in sunt ist ein Häkchen ( .,.) ausgewischt und llt aus
m verbessert) N 11 Gulw5a P 11 1!) eOlnpm'a!'i P 11 hal~t dubie P 11 20 u,t
his NP 11 col'tleliltS Msiect NP 11 (Ueel1do NP 11 nii pt nihii p2 11 21 '(1­
eiendl!!11 P 1I 22 GOSS, eWIl N 11 23 quemquem ist VOll 1. Hand in ql~Cll!­

qumn verbessert N quenqttam P 11 ab trpi, N ab TB, pi, P 11 21 impe­
t.tal'C (t von 1. H, Über der Zeile) N Il 26 P 11 eonftulisset lc­
uitatem NP 11 51, 1 ne lti quidem. NP 1I 3 Quod C!l111 (que fehlt) P 11
impetratt!m N 11 I) CI)S, cui, 111.. cZaudius NP 11 Ij cui fehlt NP 11 plaeasse
NP 11 8 (tthuc N 1I in hiJijict1tic! glmtes N nationes i1t ltispania P 11 9 (tf­
{rieanus P 1I I, cOl'nelj lwuli N L. cOl'neZii pauli P 1I 10 et adoptati­
uns Npl ct (/(loptiuns p2 11 tri/nmu,,! N 11 11 inter cltptae N intel'
capte P 11 ttrbis in cuius ist von ps in ul'bis maius verbessert 11 12
etiamtUlll perieulum N etiwll uim pej'ieulum pI eUam 1)'?l'icuZum p2 11

adit N acldit P 11 15 N 11 1G proro.qm'i P 11 17 sententia P 11
H} quo N qnem pI quoniam p2 II nundum P !I 21 dÜnississent N 11

22 Sil~ miltuS P 11 proxillw NP 11 Plmieo hcllo P !I 23 extl'ueretuI' P 11
24 ta,nquam P 11 25 pOjJldosque NP 11 26 C/~mcaI·thagillien8es (U1ilJ;(WStlS
Pli 52, 1 . XCII, (darüber os VOll 1. H.) P 11 rnandel'et si NP Il pctne
NP 11 2 nach llttWtte'l'Unt, fügt N folgende Worte hinzu: JJlotus l1rae·
tel'l)lt 8!JridJ et beUa interregcs {festa l't!f'cnmtltl', intc'r qU,(ls matus deme­
trius , s}/rire .rC'l; aceisus est 11 5 cO(!Zlti N li tl iuc!.icatus asenatlt NP iI
12 CXtl'citus N 1I VOll p~ iu fincs verbessert 11 socio pI' N socio ,P. B,
Pli 18 gltluswn ist von p2 iu gu!usswu \'erbessel't 1115 hili indici NP I1
16 ponerclltl/'l' pI rponerentul' p2 11 13 cliti patri NP 11 H} Mlte fehlt in
NP 11 21 IM' (hier Ende der Zeile) lUJl'Unt N 11 2ß deuielt ut (das 2. t
während des Schreibens aus l! verbessert) N 11 25 impctrau!!l'ant NP 11
53. 1 c'l1'thagilli P 112 tWlt cx N Tune &1,; P 113 .X pa8stulln NP (beide
ohno Strich iiber X) 11 !tee minus P 11 ö m. manliQ eoss. NP Unecleetos N !I
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R itTUpissent I' 11 9 sc'ipione affricc6I!o 1'1, Über aft'ricano VOll 2, H, otfi­
tiano 11 11 qUß ist VOl' carthaginicnses über der Zeile von 1'2 hiu?nge­
fügt 11 14 trrita I' 1115 ,'oma N l'omae P 11 comitiet cmt NP 1116 qtli fehlt
in NP 11 alta I' 11 iniquum I' 1117 pl'imo cos, NP 1117 inil1licolo N illimico
loeo I' 1118 co pllll'lHn N 1119 tU'ln s!c1l.t NP 1124 cUecl'cl'ct pt diMtet
P2(125wnlll'asmiUtm'eNPIi26ctpr,NctP.B.1'1I2tl,T.R.PL. I' 11

54, 1 fidcm pr, (der Punkt ist von 2, H. hinzugefügt) N fidem, PR. I) li
4 illcl'usaq; fuluius N 11 I) ct sepe NP 11 7 ct NP 11 9 cx­
stCtnt N 1110 tr,pol, (die Punkte sind VOll 2, H. hiuzugefiigt) N TB ,PI"
I' 1112 fateretll1' I' 1113 adque N 1113 se fehlt in NP II1ß filippus N n'1wbe
1'Omana NP 11 co illum N 11 21 peliee (paeUce N2) se pC'l'seo NP U22 el'etcsi
N Ct'etae se I' nin vor belli fehlt in NP 11 23 '1le1ud I' 11241'egiae stil'pis N
(nach t ein senkrechter Strich l'adirt" vielleicht ist, eine sofortige Verbes­
serung aus stt'ipis anzunehmen) I' 112J hydmmyti N Ydmmyti I' 11
ad XII aetatis NP 11 26 affeeto I' 11 28 t(!tulem sibi NP 11 55, [l ~'es in
oGCupato NP 11 4 Ubellwn tmdmn N 11 4t'elictis sibi NP 11 thesaul'i I' 11
5 scienti lllulieri ,~e NP 11 G esse (ss sclleint während cles Schreibens aus
st verbessert zu sein) N 11 ignorantis NP 11 obtestatn N 118 his 10eis
NP 11 eos se N 11 exel'tel'~'itnm pi extel'ritwn p~ 11 9 aSyl'ia N in sYl'ia I' 1I

10 se contuUt NP 1113 illulti N illuln ist von 2. Hand zuerst 111 illem, dann
in illam verbessert I' 11 14 p, psetulo füiplJUS N 1), psi (diese Buchsta­
ben sind von 2, Hand getilgt) PSCliilo 2JhililJplLS I' 11 ueM pC't' NP 11 15
Prusicr.e N IJmSÜI P 11 1G uiromm 1'1 l.lit·iol'um 1'2 11 18 gentiwl! N 11 19
cum in lcgatos N ellln tnlegatos P 11 20 missi essent NP 11 21 multis ei­
eatt'icibus SCf.rSWl! Cal1Ut NP 11 22 esset ist iiher der Zeile in I' von
zweiter Hand hinzugefügt 11 11l. eato dia:it N 11 28 in fehlt in I' 11 24
pacelll NP 11 macedonum ~'egis NP 11 56, 2 'iaeentie, co N Iacenti co
I' 11 grallen NP 11 hammonius NP 11 3 lClOdicÜ13rcgna N laodici<:e 'rcgin"
I' 11 4 oeeiswn (sunt NP 11 ma,9iltis.~ac NP 11 8 natUtll liic ipsa pt
natlL p5J 11 pt fjltlussa 1'2 fI 9 mastanalnd NP 11 1itteris
N 11 10 his ,'egmtln NP 1111 di~tidel'et pt dilliclc,'c 1'2 1112 p'hamae hamil­
eoni Np2 fama hamileonl pt 1113 pl'cclpue opet'(l I' 1114 poeni ist iibel'
der Zeile von 1'2 11 16 lIlisc"ant 1'1 missi C1'a1tt 1'2 11 M. fehlt
in I' 11 OL, !n(wccllus N > G. L . Mal'cclltLS I' 11 coorta I' 11 18 nopot6'l1!
N 1119 oceidel'lt'ltt NP 1120 ~l}l'OpiIUJU,9 N (n steht von 1. Hand über der
Zeile) I' 11 gltlusae pt gulttssae 1'2 11 21 L. Scipio NP 11 23 suft'mgantis
1cgis NP 11 24 ct aliquaruliu N et aliquamdiu P 11 25 In, aemilius NP II
al'iquot I' 1167, 1 pseudo (ilippus N Pseuilo p1tilipl'O I' 112 ea:ereitl18 lll,

i'1mcntio N excl'citu ,lJf, iuuentio I' 11 3 et ,>elicta NP 11 5 cirCltitu .lJf.
XXIII, 1'1 CirCllitl1 ,lli, p2 11 7 cos cuiP 11 «frica pt'ouineia N
a(l'iell prouinticl PliS Kartltayinienses I' 11 S (J" scipione emt (obstructlll!
fehlt) N obstl'uclus a emt I' 11 9 faetc! NP 11 11 ne(el'itn NP 11
12 delata N 11 113 1lrbem fehlt in NP 11 tlnno ist übel' der Zeile von p2
hinzugefügt 1119 8wi Ci scheint während des Schreibens ans s verbessert
zu sein) N 11 21 besti.~ N 11 2H (ilippi N P'.ylil1pi I' 11 58, 2 q"i in auxilio
NP 11 bocto N boetoll I' 11 c7talchidicctltl!s (t VOll L H. in 8 verbessert) N
cha!cidices pI chalcid'icenses 1'2 11 1:} t1~et'tfloP'Yl{ls N ('0 VOll 1, H, aus i
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verbessert) I' 11 5 1ItOtl~1$ p2 Über der Zeile H7 (;'78 P 11 in clerZitionc NP 11
Dealchis N (h ist Über der Zeile von 1. H. hinzugefügt) p2 ca/eis pi Ii
11 cx his NP 11 operUms NP 11 12 ceciUus dem 2. c ist ein i aus­
meHrt) P 11 14 k(wta[Jinc P H lIil·i. aphitus N Uil'ÜttllS von 1'2 in Vi­
riatus verbessert 1117 uctilill/l! NP 11 cxen:itl& eius P 1119 te/TOl'is NP 11 r.is
lwstis NP impliZit NP 11 <?lIm fehlt in N H20 lwactc1'(1 N lJ 24 inee2·ta N 11

adlcgatus N 11 25 clmirlon NI'2 ehindon pi 11 20 acgipti P 1127 interemit
I~tque in locum eim; fHltcr minar ptoiemeull (ptololllells P, wie fast Uber­
alt) ynmiter NP 11 59, tej"rebmre (die Punkte von 1. Hand) N 11 atql~e

fehlt in N 11 IJtolemeus (p VOll 1. H. N 11 3 quem N 11 am
Rande ist von p2 t2'iphon beigeschrieben 11 1) sculeucemn erste 11

VOll 1. H. getilgt) N Sele!IClwm (c iiber der Zeile) pi se.1eueiam p2 11

G t1'1~lIIfcmit N 11 7 pie (hier ist das Ende der Zeile) in tfilIInfo N I' 10
filippw; (vor fein 1; ausgewischt) N pscuiio 11hylippus P 1112 cm­

etllit N 11 cl vor A. Q. fabio fehlt in Pli pt'O cos. p 11 pat·s mc~gna l' I1
18 aliquot P 11 e.iulius NP 11 17 hisde211 et NP 11 18 emJXXVIII It

eeeeXLII N eeexx VIII. (I. eeaXLII pt, von 2, Hand ist Über
eCCXXVIIl eine Lillie gezogen, ferner a getilgt und über CCCXLII
sind die Silben ti. ta 0 gC:'schl'ieben 11 19 dc (l. ilmio (n ist Über der
Zeile hinzugefiigt und vor i ein l N Ila diuino P 11 21 qlle2'clis
l' 11 cQgnosceret N 1122 T. fehlt in N 11 NP 1126 p!'O eüll l' 1160, 1 pa-
eem N 11 2 uil'iat7ms a N 11 H capionis pi, wie es scheint, von 2. Hand
in cmpionis verbessert 11 tus e.st N 117 LV. ist aus LIIII.
verbessel·t P 11 9 t'I'ÜnlS 21leb; N 11 impositwl! P 11 10 eos.s. N 11 trll'OnWn 1'1

tUfOnum 1)21111 matieniw5 NP 11 12 atmt tl·. pi. (die Punkte siml VOll

2. H. hinzugefUgt) N apq (= apu(l oder aput) TR. PL. l' 11 ea; hispania
NP 1113 cl fehlt in N 1114 ltimit NP 11 trilmni lileb: NP 11 inpctl'(went N
lG cus p 11 is qu;i N hi.s P 1117 ltiriatTw NP 1119 Ü'I'itlun Pli 22 nach
(lccÜlit steht ein Punkt und am Rande die Worte vax. sel'e. p2 11 23
promptum est NP 11 2;1 nltllwntinis. est. et NP iI 25 cwn his NP 11 2ti sc­
natus fehlt NP 11 •XXX. Romanomm P 11 27 ab nUIIl(mtinr);'!ll11 N
(das 2. m in nwnantin02'wn von 1. H. radirt und dnfUr Über u ein Häk­
chen [ .. ] gesetzt) P 11 cleeinms iUl1it~8 NP 11 61, 1 oceanwn (CI Über der
Zeile von 1. H. und I1 in Rasur) N occemmm r 11 2 nolcnt N 11 3 trans­
gredel'entut' NP bei Jahll) 11 4 sYI'ÜtC (syrie P) X. annos
NP 11 5 all ocloto 1'1 a Ilodoto 1'2 11 N triton P 11 cognominabat!w
(Übel' t fehlt das Häkchen, welches UI' bedeutet) P 1I2~tO t·c SUD N 11 G
cOI'I'ltptis (nachdem 1. I' ist ein p get.ilgt) N 117 dolorem pt down! p2 11
11 gallaecos (vor U ist yal ausmc1irt) und das 1. I VOll 1. Hand tiber
der Zeile hillzugefi.igt) N gallwl:Os 2. i Übel' der Zeile) P 11 cne-ntl~

eUel!t!! pt euentl& 1'::1 II 12 ist Über der Zeile \'011 L Hand
hinzl1gefligt)N lI1Jm C08. P IIl/(tUeos N 11 f(S gessit r 11 e.7:oluemlwll r 11

f7 CaCXVll. DGGee. XXXIII. pi, iiber eGGX VII. steht ein Striuh;
iiher DGGGO. ist ta, tiber XXXIll. ist la und es von 2. H. 11

in il!!!ricos N 11 1:-1 cossonius NP 1121 populof{uc r. N P012ulof{ue .R. l' 11
2Cl consolatu scheint von 1. Hand in COlMvlatu verbesert zu sein N 'i
22 quenqllam P 11 2:3 non !ieere NP 1125 ob121'imi Pli potuisset et cn (uZ-
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l~io I' 11 2(1 nationc scrsYl"lts N natione .SCI' . sY/'us 1'1 1162, 2 nieti 1'1 Ülsti
1'2 11 Ii {],(Z sc disdlJUnmn lIerissin1Cllll !'el/ocanit ist vpn 1. H. in (((l sc­
tttrissilllml! llisciplinam miliMe <l'euoeallit verbessert 1'1118 aclieial'wn aus
(liliciCll'wn von 1. H. verbessert N 1110 XXX (Über dem 13. X von 1. H.
<1) P 11 11 am ist PBO TTEIlBIVlIi SOIPIONI8 von 1'2 beige­
schrieben 1112 seiells Nil ali N aUo Pli pamu'lll Nil W felTct l' 1115 (k­
pl'e (hier ist das Ende der Zeile) s'i N 1I 17 non exonerarent 1'1 lW ex­
onc'rarent 1'2 1121 aUs N 11 23 ex hisse Ul3l'is N ex his seulil'is l' 11 :l:l obses­
sione I' 11 25 t~ideretul' geri l' 11 26 absumptu1'Os (p ist Über der Zeile von
1. Hand N C!sswnptm'os pI absl~mptUI'OS1'2 11 27iti ist vor
fl'umenti Über der Zeile 1'2 11 63, 4 plus ist von 1'2 hinzuge­
fügt 11 7 G. fehlt in NP 11 claudiulll soeium I' 1111 quodiuiiti N quo diniiti
I' 1112 quall! eos NP 1114 tlt his NP 11 18 tmnius co.~. NP 11 qni in NP 11

20 l'ur sus (das 2. l' steht in Rasur von 3 Buchstaben) N 1121 TB. PL.
I' 11 CI'(!(tti pI cr(!;wi 1'2 11 2)] tmgmentus N 118ubs(!1l~i I' 11 64, 4 post XIlI1
wlnos N . XIIII. post anllos I' 11 1) CllltiUUS NP 11 7 populi tPIMt1j (die
Punkte sind VOll 1, R binzl1gefiigt und dem j' von derselben R) N
populi .B. P 11 clcbere.nt NP 11 8 pontifca: moa:. NP 11 9 esset fehlt NP I1
10 indetionem I' 1112 lllctcllllli (Übel' dr;>m 2. e steht ein Häkchen, ist 3<ber
von 1. Hand durchstrichen) I' 1114 GGOXVII. DUOOXXIII 1'1, Hiler
GCeX VII ist VOll 2. H. ein Strich gesetzt, Über DCOeXXI11 VOll der-
selben ti. (aus tao durch t'i. es. 11 Plt (fiJlgt Rasur von 4-6 Buch-
staben, in deren Mitte eines p) pillas N pupiUas I' 11 17 cum
fehlt NP 11 mat'Uandisonmibus NP 1118 insenatllll1 P 11 attiliusN (die Punkte
Übel' und unter dem 1. t von 2. H.) atilif!8 I' 1I1H TB. PL. I' 11 in fehlt
NP 11 20 deo saxa fiel'i N de SlLX(1 fteri I' 11 21 TB., PL. t'l·ib. plcbi N
TBIB; PLEB; I' 1122 eumdem I' 11 tribu8 plcb; N TB. PL. P 1123 P.
fehlt N Ii 24 ilisuasit Nil tib; (das AbkÜrzung'szeichen steht von 1. H. in
Rasur) N TiB. P 11 25 O. fehlt NP 11 censuit NP 11 2G l)/'ahaten
NP 1165, 1 aegypti von I, H. aus (~euipti verbessert N 11 retimmtur N(iiber
dem 3, e steht ein v von 1. H.) 11 4 801'01' NP 11 clCaplttl'ae N clcopcltre 1'1

eleopatra 1'2 11 fUiam NP n5 eompl'CSSCt I' 11 atque <in lluetrinlOnimn clucis
NP IIlj infestl/'S 1'1 infCllsus 1'2 117 in vor CWI'O fehlt in NP 11 c;lpu.aqltc
I' il8 (ttl'iulII •uil'is (der Trennuugspunkt ist VOll 2. H. hinzugefügt) N 119
Ill'aeho N 11 c. papio pI C. JUlpil'io Np2 1i 10 c!'()(ltis ist VOll 1. H. aus et'ean­
llis veruessert NIleis fehlt in NP 11 11 CJ.lce ist iiber der Zeile von p2
eingefi.igt 11 12 tanqooln I' :1 17 iapygas N iapigas P 1118 iuniJ P 11 20
Ex libro Sca:agesimo. P 11 21 1I:l. fehlt NP 11 22 ligMCls NP 2!J salatt­
llios gaUos NP 24 massilium NP 11 66, 1 nectctl'um N 11 2 VVV","'V_LJ<J:J
JJCCXXXVl NI'1, dooh ist in P der Strioh Uber GeOXCIIII erst
von zweiter Hand hinzugefiig't; dieselbe hat Über DCOXXXVI die
Silben ti . . ta. !I :3 fehlt NP !l1'RIB. P L. I' i. 4 aliquot I' 11
5 sexis ct NP G fU<Pl'at NP 8 equitcm NP i! iniuI'ia11l I' !I 10 ad­
missccrentlw 1'1 von 1'2 in cld11llSCel'Cntur vCI'bessert idcln fIt 1'111 tll­
filiI! pt ttiriwl! pllii 14 in solidi l'ut(le N 11 15 inH'l' e in dedweit ein
Punkt von 1'2 diese Hand wollte also am Rande etwas hinzu­
fügen, was jedoch unterblieben ist 1116 quas - gytnnesias NP 11 18
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ll!tta blato N aut abulto 1'1 ailt (I btato 1'2 11 19 get'yoncfll ist VOll 1.
Haud ans gerionc'I1! verbessert N gej'yOlle geryonclIl oder geryoncn)
I' 1I 22 sumsisset N 11 25 Ob lJuMmn P 11 ct caldis NP II 26 C. N N II
67, 2 t.outo motulwn N tonto mat!!lwn I' 114 agtos pI'. N ag'l'os .PR. I' 11
I' 115 uastassent:SP 11 trib/matn aucto I' 1)6 a(IWlntinwll I' 1I occupassent
1'1 occulJailset 1'2 1I 7 anna a 2)Olnt1o NP I1 pulsus am Rande von 1'2

beigeschrieben 118 flaccns eos. NP 119 q. fallius NP 1110 ttj'ncmWI'Uln Pli
11 bitIlit!& NP I1 oeeia 1'1 oeeis(1 1'2 11 12 ad faciell&l.tm pt ad sat'isfa·
ciendum p2 1I atbmn custo(liendus datus eilt. steht nach 'j'cmitterct!w
(14) P lIcusto(liendos von 1. H. in cilstodiendvs verbessert N 11 15 com·
lH'ehensl/s P n11) (tpucl I' 11 17 ttib. pt I' 11 22 adlw:rbclli NP IIlticmsali
N 11 i7t[!urtac Npl iug!wthae 1'2 iI 24 hiemsalem N 11 pctit NP 11 occidit
NP 11 2r) I. domitit!S meteZlwi NP 11 211 aenobrtrbus I' 11 68, 1 ct XXX
NP IIsent!t 1'1 senatl! 1'2 11 tcgnWll. 'lue NP 11 () CCOXCIIII OCOXXXVI
PI, über CCCXOIIII ist ein über CC(JXXXVI von 2, Hand
ti. t(t. hinzugefUgt 11 uest/!Ies l' 11 :3 rle1J]JI'(l,(,l,cfMWIl N 11 9 yllyri..
cmn p 1114 Acherba.l I' 11 il~g!wthet 1'2 i.!wgatha 1'1 1I 15 oceisus ist zwei­
mal am Schluss der einen Seite und am Anfang der neuen geschrie­
ben, an dcr ersten Stelle jedoch allsraclirt N 11 ]8 eltocitus NP /1
20 cOl'l'ulJuisse pt cormpisse NP;! oder 1'1 Il 22 popuZ.Qrum illuisi N
populo R. imlisi P 1\ 25 (llwcli/ts llOst~lmius NP !! 69, 1 gesta pt gesto
P2 118 eonsiste"lmt NP 119 pro !Jos. N 11 10 tig!17'im:s (s vou 2. H. in Ra·
sur) golUs P 11 10 heluitiol·Ufl1. N hel tlitiorwn I' 11 12 !Ja; ea caede N ca;
hac cccle l' 11 14 iftColWIl6 N 11 10 Ex LIB. LX VI fehlt, auch ist
kein Zwischenraum gelassen NP 11 Ir; nlllnidia (über u. ein Häkchen
r", ] getilgt,) N numida pt rmmielÜt 1'2 t\ll.fJcchim(wl'Ol·um 1'1 bocchimau·I'Q·
I·u.m P21117 acliutus" est. cl caesis NP 11 hocchi pt bocchi 1'2 (derselbe
Fehler Zeile 18) 1119 diuitiis 1'1 di/rtius 1'2 11 noluit NP 11 u~:ctus NP 11 20
cornelij syltae l' 11 23 legatl~s cos. N legatus CüS, I' 11 24 ab his NP 11 25
quoi/, i/,icerent NP 11 70, 1 ab oloregc N ab' 010 ~'e[!e 1'1 abota "ege 1'2 11

i/./;uene (vor dem 2. 11 ist ein 11 radirt) N jl 2 ab ltisdem NP 11 mal'iltS eos.
N flutrius cüs. I' 11 ä proeiJs. I' 11 4 milia LXXX l' 11 5 über XL ein
Strich von p2 hinzugefügt 11 a.pm.nsiontMIl (nntel' dem 2. 11 steht ein Punkt
und darüber e von erster Hand) N a. p. r. aUllion<m~ I' 11 7 tanzttinwt!
p 11 t"iumfo ist von 1. H. in tj·iumpl!.Q verbessert N 11 3 .c. 11lal"ci 1',

" iiber der Zeile 11 9 carcerem· N 11 tt'ium f(tli N 1111 metulI! eÜnbl·is. cibeUi
N eimbri bcUi llIctum p1 c'imb"iei belll lIIetum p2 11 eontinttntus in eontimu!tw
von 1. H. verbessert I' II eüplul'es N eomplu.l'es I' 11 amws t"iwn fatus.
est. N annos trimnplmtu8 est. I' 11 12 consul~ftus seemu:lo N Consulatlt
secundo I' 11 14 eirnbj'ius N 1115 ua9t:is 1'1 ~1(l8tatis 1'2 11 17 itlbelli cosis. et
euionis N 'itibelUcosis et teutonis ist von 1. Hand in inbdlicosi teutonis, VOll

2. Haml in inbellicosi sc teu.tonis l' 11 20 idem 1'1 pt'e­
clones id e.st 1'2 11 21 opugll(tta N 11 22 (.mlwmlibus P 11 23 sextia,~ NP 11
80S Twstes I' 11 2·1 lwstium .CC. N il e((,pt(t . XC. N 11 25 qui1lquies cos.
NP 11 triumfum N 11 71, 1 quinta cntl/la N 11 proeos. NP 11 2 tpte fehlt
NP 11 ati,'5sim N atisim P 11 B el1:plicitct P 11 \l iHnctisgue eil1sdem NP lJ
5 c. mal'ci VOll 1. H. in c. tl!ewi verbessert I' lJ (J hostiwll! OXL N lJ
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eapita LX N cap~ta .LX. P 11 7 trinmfis N n9 qwi et NP 11 aliqniidiu N
aliql~anr1iu P 1110 I3lticto N e 1tieto p 11 rmn .p. N t'&m .1). P 11 11 in
cuUeo N inclllle von pli in inculleo verbessert 1112 il~sultus NP 11 1'1 COlt·

tinent N 11 16 ON. apuleius N GN. clpuleills P 1117 (munnia N Pli cum
petitol'e t"ibuno NP U 72, 3 peel.mia feblt in PlIper triB. P 11 4 interduxit
Pli apuleus P 11 5 TriB. PL. P 11 l~ aduersewium eius NP 11 7 concitato
iiber dem 2.0 steht von 2. H. ein nicht sicher zn IJcstimmendes Zeichen,
wohl ein Accent oder ein geschwänztesi) P 118 uari et Np1 uadj et 1'2 11
consiliumqu(j NP 11 \) secwvJurn NP 1110 sodis fel1lt NP 1112 (Itrol'is vonl.ll,
in fUlwe geändert, von 2. in (auO/'e P 1112 und 15 m. aqltiUus NP 1115 die
Worte depecuniis l'elJetundis cau in Rasur N 11 l'epetenelis 1'1 repetvndis
1'21118 et fehlt NP 11 20 sYl'enelfUm P Halgpionis NP 11 21 populwn ,',
N poptllmu R. l' 11 et CCIS NP 11 23 ee~JlaeZocfe p 11 24 at'sale N (über c
ist ein Häkchen [ .. J ausradirt) P 1125 amieitiwn .p". N et1l1iUtirllll P. B.
P 11 73, 1 111'0 eos. N I! 3 lucida pt imlicia pli 11 f1'ant (l~ über der Zeile
von 1. H.) N 1I 5 elJuestis p1 eqllestl'is 1'2 11 6 exereendend'is N 11 tti niti
p 11 8 tl'iB. lJleB. Pli\) lal'gitionem NP 11 cogitattit P 1112 Tl'iB, pleB. 1) 1I

qui l1Irli01·iln.s NP 11 13 italicos P, c tiber der Zeile 11 13 isque NP 11 17
promissa soeiis am Rande von p2 nachgetragen. 11 26 sel'tmeus NI) 11 Asculo
fehlt NP 11 ciniblls ". N cinilnlS B, p 11 27 Bagam durch Radiren in Baga
verbessert Pli ßV.MPTA am Rande ps 11 74, 2 e fehlt NP 113 Acsernfac
1:'114 ql.e fehlt NPI15 popltlo .r. N populo .B. PliS cos. P H 9 po'
testate NP 11 uenft. Oum l. posturnio pmetore P 11 10 ab his NP 1I 11
ciJs, l' 11 13 acie fehlt P 14 sex. sltlpaclignos N Sex. sul, paeliunos
(der Punkt nach Sex von 2. H,) l' I: 14 q. caepilio NP 1115 ii'rupisset l' 11
18 Ci}S P 1119 am Rande SAGA DEPOßITA 8VNT, pli 11 22 ,e. tiber
der Zeile pi! 11 hil'rw NP 11 asinio (das 2, i iiber der Zeile VOll 1. H,)
N e~sina pt (lIJ1:nio 1'2 11 mar·l'·ltCionoI'UIll (das 1. 0 VOll 1. H. getilgt)
N 11 23 eaelius N coelius l' 11 gr~llialll trans alpinam NP 11 saluios NP 1I
76,2 GN. l' (u.öfter) 11 pampcio8 (iiber dem 2. 0, unterdem ein Punkt stellt,
ein v von L H.) Nil vor pieentes ist "eh von 1. H, getilgt N 11 3 et aliam
magistf'atlmm N 11 I) aiwelius NP 11 G protius von 1. H. in pZotiw:I ver­
bessert N III~mbl'os ewu NP 11 7 pOlmZos N 118 C(l:pailOCillIJ P 11 9 pompiltS
1'1 p01llpeius 1'2 11 cass, N cos. S. l' 11 alimos Nil 10 pt'aessa N pressa l' 11
11 rlebitores eiulS NP Ii didicebat P II ab hl:s NP 11 ta 11lacedonia NP 11 15
Aurelius N Aurtlius von 1. und 2. H. aus Awwlius verbessert l' 11 16
infamis VOll I, H, aus infames v61'hessert Nil pC'i'ditiones N per deditio·
nis P 1119 iussisquc N 11 20 aliquoties P 11 24 accepit NP 11 hirpinus NP I!
25 elliquot P 11 76, 2 Anrelius NP 11 gabinsus 1'1 gewinius pll 1I 3 Ttostiwn
NP 114 111al'l'ucinos u!ecidit NP 11 5 .ON. pompius pt . pmnpcills P2 11

lJl'oeos. NP 11 7 lJinillt et NP 11 caccilio NP 11 aliquot praeliis P 11
() poppaedius NP 11 11 Clriobasanes N 11 bitlli'llie P, .i aus 13 VOll 1. H, 11
ftlnitt'i(lclte P 11 13 IJ/.Clcedonirt NP 11 15 t"ilnmltS P 11 o.s
N HH) (j,'mtles P 1117 ut COlts/tl mat'ius l' 1118 11litlwÜlate- N mih'ida.tä P 1119
IJOmpeiQs N 11 1. vor ,qyllae in Rasur N 11 occisoq: pompei N oeeiso q;
IJvmpio pt oeci.~o q; pompeio 1'2 11 20 cos, filio NP 11 silla cCis. P 11 2il qtlOS
consul 11leWiftS P 11 25 et occisus zweimal N 11 26 pro'lllissi N n intlici'i N
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indicij P 11 ob lwc scettts P 11 77, 1 dc saxc~ N 114 11Ia[lcstatc in maiestclte
von 1. H. verbessert N 115 pcritl(l't~s P 11 preecssissct N 11 impositus P 11

3 pm cus. N 11 9 bytllinia P 11 occllpata P 11 10 {I'ygiam N {"igicm! P 11

prouineiam (das Li von 1. H. über der Zeile) N 11 populi. ,"'. N PR.
P 11 IH ~Y'. fehlt NP 1114 guicqnid P 1115 ciuium. rom. N 11 16 in tide/I!
NP 11 .pl'. monserat N pennanserat (P.R. fehlt) P 11 obpugna,uit P 11 17
ali'luo't P 11 reccsit N I! 18 prae{cctus fegni NP 11 graeciam (a über der
Zeile von 1. H.) Nil venit (ve über der Zeile von 1. H.) N 1110 athenet NI
20 mlt.lwidate NP 11 (((1 pI'. N (/et PR. P n27 e;1) (tf"lcet cum aliis Np2 CtHI1

aUis cx of"icet pt 11 78,2 spolicl1'e(d (n VOll 1. H. getilgt) N 113 agnitu VOll

J. H. ans annito verbessert P 11 5 consumtns Nil potttisset NP 11 7 deelit
übel' der Zeile p2 11 auxiliw/t tuiti NP 11 8 consttUs aus eOllsules von l.
H. verbessert Nil quettuor I' 119 dtto q; q. serturio N 1110 hostiam P 11

colonimlt (i über der Zeile) Pli JJ1arius fehlt NP 1115 tegatus fehlt P 11

17 antia!n NP 11 18 nullt! spcs P 1119 obtlmatilms P 11 21 tmnsibant. P 11

2n ct omnia N ct o111ni P 11 25 c ltWl:0 CIICSClI'C NP 11 2G "ostm N 11 79, 2
1'enuntiauc1'ltnl (fC Übel' der Zeile) N 11 )3 scxtUI1l Xl' 11 (> ianua R. von
1. H. in ÜtnlmR/ geändert P 11 7 ,'cm . 2) NP 11 8 omni gcncl'C N omni­
genm'e P 1111 pel'fcctus von 1. H. in pmcfcctus verbessert Nil mitTl/I'icli'atis
(das 1. 'I' über der Zeile VOll 1. H., das 2. VOll derselben getilgt) N 11

12 expttgncwc NP 11 VI habltemt NP 1I"edclit P 1115 mit"lelate P 11 exeul'­
s/:o11,cs fehlt P IIlG trachltln von 1. H. in thracwlt verbessert N 1118 uecu­
pata aus Occttputet verbessert P 1119 hostietm C ct P 1123 qcinnae P 11 25
oecis{lus P 11 2G amit"iclate Pile in ct über der Zeile von 1. H. Nil 80, 1
e'1'(tdelitc pI CI'uelditC/' p2 11 4 ctliquot P 11 miclwiclatis P 11 5 lio (0 getilgt)
N 11 7 scylllC P 11 8 cum lJlIIl'ibu8 N cwnplm'ibus P 11 9 ipsis euss.
NP 11 1<1 ca.~e1'citn (cx über der Zeile von 1. H.) N 11 19 se percuxit P 11

20 sc occid.c,'et NP 11 21 EX LIB. LXXXVIIII N 11 27 oppidis itetlie
omnibus P 11 81, 2 ciuibus S. G. NP 11 H clamn cst pt elatum est p2 11 Q.
mctellus N Q. met{tellus P 11 obtimatÜt!n P 11 (j 2Jw·timn (,. Über eIer Zeile)
p 11 7 ct XXX NP 1110 EX LIB. LXXXV fehlt P, doeh ist ein Absatz ge­
lassen und der erste Buchstabe von Syll(t als Initiale (roth) ausgeführt 11

12 (tb eos. NP 11 eil. 'iM'bano NP 1112 ell1neZem P 11 V3 .1. vor seipionis übel'
der Zeile VOll 1. H. N 1114 ttt fehlt NP 11 iungcre NP 1I1G mUtes pt 111i­
Wes P2 1117 sillalit N 1118 filius fehlt NP 1119 sc'riptus eonsc}'ipto NP 11

20 sillelm von 1. H. in syllam verbessert N 11 21 eonferl'ebett. P 11 24 Ex
libro LXXXV. P 1125 mm·Ü(,.3 (s über der Zeile VOll L H.) N 1127 filip­
lJ11s N I1 82, g ab his NP 11 eiltitates NP 114 itemque NP 11 6 ubrs adlme
P 11 7 clamasicius NP 11 eos. cnm NP 11 12 }'(ntoeatum P 11 13 Ex Ubro
LXXXVI. P 1115 eximieorwn P 1117 1'cppnlit (das 1. p über der Zeile
von 1. H.) N 11 fOl'ttmam Np 11 18 gestet NP 11 19 Ex l'l:bro LXXXVII.
I' 1121 italiae cxpulit Nil sanllitibus Pli 23 ul'bcm "OlnanaJ1l NP 11 pOl'tam
am Rande von 1. H. hinzugefügt P 11 1'l!eiperataquc (ci über der Zeile
von 1. H.) N rcparat(((Jltc P 11 2,1 ,·cp. N Be .p. P iI 83, 1 scnc!tol'i N
lc11,(ttori pi senatOI"l:j p2 11 2 braechif,sq.ttc (das 1. e Übel' der Zeile und
der Punkt unter dem 1. 'i von 1. H,) N 11 B ocnlis effossis NP 11 '1!C

uetauit pt 11eeauit Np2 114 afclla NP 11 uineulw/t pt Cu/1W,.Zum p2 11 5 exel'-
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citlllll in IJXlJl'citu Verh,Jllsel't N U 7 thilcsÜIO NP U11 a fehlt NP 11 C01'CY­
l'a11t NP 1113 -iam fehlt l' 11 a naltibus 1114 p01I1!j?ins 1'1 pompeius 1'2 11 in
sem UIJI'O neulJl'so N 1I11mcroue l' lllH CI SlJnatl~ CWII irnpcrio P 1119 t'ebus NP I1
l'ci puii, N 1'ci pub, l' 11 20 pleb, NP 11 24 na eorU'I/I plm'ima 1'2 in
Rasur 11 26 quingenticsque lucretium a{ellarn NP (Druckfehler bei Jahn) 11

84, 2 IJOpulus i. N populus ,11, l' 113 afdcam NP 11 4 hiC1'tam N hil'1'i­
tm/! P 115 IIII, (dal'iibel' 01') ct XX, Pli XX Nil adlmc cqucs adJwc f, N
adhuc eques mUtlme ,R, 1'1 aclhuc CqW:6 ct mUmc . R. 1'2 11 6 contegcrat
N 11 7 ON, NP 11 9 optiosas 1'1 Np2 1111 fehlt l' 11 12 syl­
Zam tam N SyUa nolmn l' 1113 in fehlt. NP 1114 at 1<llC N 11 15 mityle­
niae NP 11 16 mithl'iclate N mithridatell l' 11 16 1'etine!lant NP U 18 Ex
liln'o XG (XC in Rasur von 7 Buchstaben, deren zwei ersten XX wa­
ren; der 4. war 0) l' 1121 a , q. catcllo pI ct . q. catulo 1'2 11 22 pulsus
eßt. ct P 11 pCl·it NP 11 23 q,.Ü;I:s alJlinam pt gui cisalpinaln Np2 11 optine­
bctt N olJ(.inebctt P 11 agn. Pompeio r 11 2:± Pl'Q6Cl'il)titi~ (iibel' u das Häk­
chen, welehei> ?ts bedeutet) P n21} hi1·tulcgio l' 11 uictwnt N 11 85, 1 pro
cos. l' 11 4 atlwc .N 11 cquestiJ1' essct NP 11 impcl'io con{ulal'i l' 11 5 aliqltot
P 11 9 nach sC1·to)'i ist 1tm. radirt l' 11 caecidit N cicülit P 11 13 pC'I'pennam
l' 1115 assicluis l' 1117 I'CS fehlt P lJ ap, Clwsone IJ1'OCOS. (1' Über der Zeile)
N 11 22 ltliquot P 11 23 pYl'ata'l'/t?l! P 11 bithhÜltB N biUnie l' 11 9'CX am
Rande 112 11 populum .i', Npopulu11l R, l' 11 86, 2 popuJo .1'. N popnlo
R. l' U4 co.lchcdanctm NP II 7 calagul'ris 11 8 pctct'e aus pctel'cm ver­
bessert N 11 12 ct aliquot cxpc(IUiones 11"os])l]1'o.s in Rasur l' 11 14 tc­
t~ira?'cl/,('s N, die Pnnkte von 1. (?) H, tetlmwche.s l' 11 pmefectus NP 11
15 f1'igia (übel' a ein IUkchen [ .,.) radil't) N {rigicl l' 11 co.ecidit NP 11

16 SCl'tm'um Nil 19 !III ct LXX NP 1123 uat'emtUi in Rasur 1'21124 ael
cizicum N a(lcYsieml! l' 11 87, 2 l1Q1·tutum N parti1m l' 11 4 {ugitiuofum
regem l'el ducein 1'1 {ugitil1aru?l! dtlCCI1l Np211 XX.1't Np2/1 5 spartha­
cum p 11 6 eadel1l cos. I. ge/lius N code1/! lentulo eos, L. gcili'ns P 11 pI'ae­
tMes N 11 7 Sel'tol'ius Ct m. antonio ct m, pC1']lel'na ct aiiis l' 11 m, antonio
N 11 11 l:rIlpcl'ium 11m'. p(wUttm, }>1 paJ,ti'ltl1~ 1'2 11 13 fete von 1.
B. aus {e'ro verbessert N nqnum fehlt .Np 1114 eoeptu.m el'at N caeptu?1l
emt l' 11 P"O I3OS, NP 11 e. manlius P 11 15 spartltaelWl N n16 munaatus
NP 1/20 hostibus in hostiltlll von 1. H. verbessert l' 11 eorum eaesis et
NP 1121 spurthaco N spartago P n(leil1 debclla/ltit N aeindc bellmtit. l' 11

23 iiber susceptum stehtuel gestum 1'2 11 finit NP 24 'l1litlwidatm N,
<las 2, t VOll 1. H. aus n verbessert 11 25 QUfC11! 1', milia fehlt 11

88, 1 O. pompcizts 1'1 ON. '{Jompcius 1'2 11 eoss. faeti N GOS8. ftlCti l' 11

sieut l' 11 6 tigmne P 11 tigmne mamwniac von 1. H. in tigranc mat'IIW­
niae verbessert Nil 8 bosfol'i NP 1110 .IlIl. ct ,LX NP 11 se·na/m·umaUs
von 1. H, zunächst in SC1Uttuotis, dann in senatumotis verbessert N 11 12

VOll 1'2 tiber prospc't'e hinzugefiigt 11 15 incwmcnia iiber der Zeile
}"J 11 ct tigl'i ,laten N 1116 flol'wu8 N I1 17 cretentes 1'1 Cl'ctenscs 1'2 11 21
imponeret l' 11 qttia sequi NP 11 id est quac legiones NP 1122 nach im pletct
ist cst am Zeilenschluss radirt N 11 23 intllJuUwl1 pt lucullwn p2111'cquie1'nnt
1'1 l'clique,"unt 1'21124 Ex libm XOVIIlI l' 1125 gnQsO?1 l' 11 ct lycium N
cf lieium l' 11 cy(lorwmn N 11 26 L. socius 1'1 L. l'oeius 1'2 11 89, 2 I[l/i co-
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mitiUlIt pt qu'i C071lmertium ps 114 cum ltis NP 11 6 c,'ctcnses (ses und der
2, Strich des ,~ inltasul' und VOI' dem 1, 8 iiber d"r Zeile ein s radirt)
I' 11 Cl,istollls P \I 7 queritlw q; (so oft für 1IlctelZus NP \I glo­
t'ictln (lo über der Zeile) N \I 8 pmetcfiiqui in N pl'etel'it-i qui in I' 1110
€le(lit hoc I' I reclclit hoc p2 \111 Ex libt'o centesimo I' 1112 Ult/II manlius
(1 yon 1. H. aus 'i während des Schreibens verllessert) N n 14 lilJemt
p 1117 pt(thate NP 1118 l"'ahaten N prahatti P 1I1'artl1'())-IW~ ,-eHcm NP 1I
20 ti!n'(tnen. (ll'me'nionmt ae tleilUle intel' fUiu111 tigmnen. at'llum.il.n'UIit l!C

lleinde intet· {ilium tigranen lJltt1'CllUlltC N \121 Ex libl'O eente..~illlo ,I, P 11
2~1 bos{ol'wn N bosforon P 11 23 accel'it et qltltC NP 11 24 ad,cmptis (11/.
!ibor der Zeile von 1. H.) N 11 foenice NP 11 celicia P 11 pctitionecos NP 1I 26
crmsulib' in consuJib; geändert I' 11 opp)'essa Pli 90, 1 albinosque P 11
:3 etnichosque N (10 über der Zeile von L H.) etnichosque P 114 i1~ bos­
foto NP 11 6 NP 1111 hiet'osolill1a N ierusolynl(~ I' 11 12 catiUina
NP 11 petitionecos, NP I1 13 eethego P 11 cum pllWibus NP 11 obpt'itlUmda
fep. (15 während des Schreibens Über der Zeile hinzugefügt.) N oppri­
menda B, p, I' 11 EXC2'citu a,us Exe,'Citul1~ durch Rasur verbessert I' 11
17 catillinct NP 11 20 Catillina NP 1I 21 iiber u in habitu ist ein
Häkchen ('" 1 ausradirt N 1I sacml'iul1~ in qua NP 1I 22 intm id
nefas pl intrare nefas ps 11 et l1.aJOl'el11 11!etelli pontificis NP 1I 23 ON,
pontimls NP 1I l'raeto N Ii 91, 1 transit NP 11 ,G. caesaJ' NP 11 2 eo
quoque pt eoquc p2 11 l'cmp. NP 11 4 ,G. caesarem NP 11 [) altet·o coS
NP iI 7 prosplYJ'e (spe über der Zeile von 1. H.) N 1I ,'em von 1. H. aus
,'ege verbessert N 11 8 clotZio TB, PL, P 11 9 cst Cile.sar fehlt NP 1I 10
l~elueticos pt heluetias 1'2 ngentcm uagam P 11 quaell1tens I' 1111 'lJ,olebant
NP 11 am Rande 1'2: hueusque tatmn dc S. et Metrid', et hic ae ,C, ct
.pom. 11 18 trigane N 1114 eonsulatus N 1I1G _g, caesa1' NP 1117 ariuisto
NP (s ans l' verbessert.lll 'tl/Dal/la P 1118 dltcere N 1119 t1'epidatione N (über
dem 2. e ist ein Hä.lwhen ["'] während des Schreibeus ausgewischt) P 11
20 ol'ta (übel' (t, ein Strich f-] raclirt) Iillocutianc I' 11 21 iltibuit P 11 22 alios
exerente NP 11 t (~ntonio P 11 2~i quinquienniuln N 11 25 (Jacutf' aus Caesc~s

verbessert Pli suesswnas (0 aus u oder n sogleich verbessert) N 1126 ui­
9'uomanduos NP 1192, 1 nn;ius NP 11 eiuitatis NP 113 ex bus (1!'rIlatol'U1'It
NP U(lßuplwessef~t N a supefessent P 114legelata (el tlber der Zeile von 1.H.)
N 11 in feblt NP U[) forma, I' 11 7 (wgipti P 118 g. caesetr NP I! octauo iune­
tam pt oeeeano ilMwtam Pil ll12 und 17 TB, PL. P 1112 tribll,s plebis N 1I1fl
cansulib (ohne Abkürzungszeichen) N 1118 am', gabiniwi NI:' 11 1'1'0 eos,
N 1119 ct arehelao Nil acl (ulseiuenmt N 1120 cacsis rhellum NP (über II

in t'henum ein Strich [-] radirt) 11 22 bl'UtanÜ1J11 N bl'itanniam P 11 pt'Os­
1)IYJ'e in Rasur VOll I, H.) N 11 23 Um'um l)Cl.l'WII Micius NP 11 93, 1
ea; Ubl'O (J' VI· (nach I ein zweiter l<Jiner radirt) P 11 3 sepelli'-ctul' N,
das 1. l' von 1. H. übel' der Zeile 114 populi P 11 'rege fehlt NP !I
ebu)'110)'11111 NP 11 5 tigo1'11s NP 11 I) inb,idii pl insi(Uis 1'2 11 7 obpugnat((
I' 11 8 quintl'e/lei'i,s N qni 'tl' tl'eberis P 11 ]Jnwerai}t N, eHe Puukte VOll 1.
lI,lI H cicero NP 1110 eu/raten NP 11 transit NP 1112 conloqu.iwn N 11 14
eOrIJphenSltsque et N (nach jJ ist am Ende der Zeile me radirt) eom_
prehensuslJ~te et P 1117 a. C(tesa,I' NP IIlH tmnsit Nil honeste pt haste N
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1'211 reuet'stlS est ingalliam N nI!) eubul'onas NP 11 C011.S1Jit'auemnt 1'1 eon­
spirauerctnt 1'2 11 20 e8t fehlt NP 11 22 vor ist 111cbs radirt N 11 2H
NlIIJSCleU!1l I' 1124 (wui Np1 oe id p2112[l IJOllllJeio Ic[JHtO NP 11 eas. NP !!
94, 1 ali tiqucm~ N al'ii tmqttam I' 11 1J, gwt7i N 113 lex auta p n4 cv/?­
tradieentem, eatone N, eatone aus catome von L H. verbessert, 11 I) ag. cae­
sm'c NP 11 6 uercingetol'ige an~ermo I' 11 7 bituj'ieum P 11 8 auernm'mn N
al'llcmwt'um pt aruel'n0'l'11./ll, pli 11 10 Gnm caesar N Gmn G. ClWI((1' P
11 eaesi1~s NP 1112 c, eassi N c, Ct'oss,i I' 11 sÜ·imll. N 1113 cftccirW NP ii
Ho Gmctis von 1. H. in Gt'wtis verbessert I' 11 CIlSS. N ellS, I' 11 set'­
ttio sulpleio N set'i~itio sul1Jicio I' 11 G. eaesew NP 11 15 bellollrtgos I'
16 eontinet inter NP 11 g. eaesari NP 1117 d gente I' 11 M, fehlt NP 1118 in
id tempus NP n24 g, caesat'i NP 112G . tt'lJ1. z;wi11lum N TB. PL,!n-imum I' 11
ileIJr'. eaCSMe N da P. B. eaesare 1', Slwe vou 2, H. am Randa 11 95, 1
senatu.~ eonsldtUl11 NP 112 m. antonio ct q. cassio NP 11 3 SC1~at~~s c NP I1
4 impediebant N (das 1. i fiber der Zaile von 1. H,) ps impdicbant 1'111
~J!tlsis (sunt fehlt) NP 115 cos. NP 11 ,'es .p, NP 116 g, cacsat· NP 11 7 ita­
liäl11 I' 118 l lentulo NP 11 12 g, eaeStll' NP 11 massiliam (das 1. a über
der Zeile von 1. H,) PllpotclS pt portas ps 11 13 cl. (tibel' der Zeile
von 1, H,) bl'uto N n14 a(l'ieamtl1l N alfricanmn I' 11 c. petn~i1ml NP 1119
tticit NP 11 23 elausa p1, darüber uel clusa 1'2 n26 auce N 11 maiwitaniae
p 11 96, 1 g. eaesnr NP 11 5 eaeeilius NP 11 G plebs NP 11 7 ul'be aus urbem
durch Rasur verbessert N 11 8 flloli1'etltr NP 11 9 in,tel';eeti NP 11 O. leopa­
tra I' IJ ab IJtolemco NP 11 10 call NP 1111 ulwia,nf.s (l'i undeutlioh, des­
halb von 2, H. getilgt unel iibol' eIer Zeile wiederholt) I' 11 14 clad.*
(tibel' der Rasur ae von 1. H,) N IIlil/traMs NP 111[, thesaliarn N nfm'­
salialll NP 11 16 uit Uil' nihU N, zwischen 'uir uml lti1' ein Bucllstabe
lIusgewischt 11 18 nach IJt~I'l11i8el'aut, dem letv.ten Worte der
etwa 10 Buchstaben radil't N 11 ignrwit ans imumit verbessert I' 1121 Tre-
l1idantl:a NP lIuictomm NP 11 22 cgiptmn I' 11 l3et N n 2B
Clmt I:tuelore 1', zu 1.u;pilliB mn Rande pupif.o 1'2 11 theo{loro NP 11 24 apud
regem p 11 25 pothino 1'1 photil~O 1'2 11 af'c11elao NP 11 97, 2 pompei NP 11
flul3 eypl'On P 11 4 auxiliwn 1'1 anulum p2 U G I' 11 7 hisdem
NP 11 8 discrimine euicit NP 11 10 ,in (l9 aOHca P 11 11 a nach bellum
fehlt NP 11 pralmten NP 11 14 ciuiUI3 beUi NP, die auf das ciuile bellulm
bezüglichen Ueberschriften in deu Biioherll 109-11G sind in NP immer
mit Minuskeln gesohrieben IlH) p. C'ipioni P 11 catoni NP 11 17 cedentem
durch Rasur in cedente verbessert P 11 19 tenuissima iuba p1 tcnl~ iuba
pli 11 20 in pompei NP 1121 filium NP 1122 a(l'ieamlS NP 11 23 l?cwnac(k~

NP 1I mitlwyclatis von 1. H. in mitlwidatis verbessert N 11 24 e::c
NP n 28 oclingetttis NP 11 aplelM NP 11 98, 2 affricam P 11 adum'sus co­
pi,as NP 11 5 ciuilis belli NP 11 G insi'da N 11 pompciananom NP (Druok­
fehler bei Jahn) Il 9 iubmnq durch Radiren aus l'ubamqui verbessert N 11
11 f'cscisso von 1. H. aus t'esciseo verhessert N 1114 lweemquoque adie­
eit N (quoquc VOll Würmern fast weggefressen) I' 1116 filia NP 1117 lliJllo­
lWgOS I' 11 20 quatttor I' 11 t1'iulll(08 N 11 21 ea: afriea NP 11 22 mal'cello
VOll 1. H, aus malcello verbessert N 1123 qt!i NP 11 24 magl10 NP 11 Be­
cessmn pt 1'CCel1S1tm NPs 11 26 t!tt'ique N utl'inque P 11 99, 1 aliquod in
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nUqttot verbessert N aZiflttot l' 11 31)Ompeius excp'ugit N pom.peius sex. ef­
fltgit p 11 G inhisprmia NP 11 t!'iw1t{mn N lI7 maximeqwl N (das 2. e von
Wiirmel'll fast zerstört) P 11 9 pUfcstiterttnt N ptest-itenmt P n10 ct fehlt.
NP 11 honm'cs (10 iiber der Zeile von 1. H.) N II 11 genitrieis Pli assur­
1'exit P \I a fehlt NP 1I 12 cos. NP 11 eollegae N college P 11 13 imlJOSUum
Pli quad am Raude 1'2 11 pi elJidio 1'2 11 14 ceseUo (das c von 1.
H. in s geändert, dann aber von 2. H. wieder hergestellt) P 11 t!'ib;
pl. N TB. PL. l' Uet ti'igl!W1t N ct tanquWlt l' 11 17 C. vor cassias fehlt
NP 11 de c. ln'utt!S NP 11 18 m. tl'ebonius NP U cuma VOll 1. H. in curia
verbessert P 11 21 antoni antoni 1'1 antoni 1'2 11 de Ube!'is NP i122
instit!!s est N instttutus est l' 1123 g. oetmtittS NP 11 21) se emm'i Nil 27
aput cl'erlulalll P 11 100, 2 G. octauius N n3 omnibl/.sque Np2 mn111ibwJ
pi 115 tumllltuum lcpidllm NP 1I1JOntißcem tum maximum NP 11 I) inter­
{('eit NP 119 magis pi magnis 1'2 \I adfectus . est, N (nach est ist et weg­
gewischt) P 1110 rei p. NP 1111 deductus in colonia NP 11 13 complul'es
l' 11 Vi truciclati quitt NP n ct sl!sJ7ccti NP 11 rZesciUffCInt 1'1 desciuc!"vnt
1'2 11 15 zwischeu clec. uud lli"utU8 ist ein wie es scheint Tl

(= et), N IJ 16 di.~CIt1'S!U1t NP 1117 utl'iususque)
P 1120 Pl'uetextatO N pl'ctexto P 1I1·cip. Nrei.1J. Pli 21 1'. fehlt l' 11 22 .rl.
caes(l!'i Np2 rj. cttcsaris 1'1 11 23 lJl'imus NP 11 j'ei lJ. NP U1Jro pr, N pro
P. R. l' 11 24 rlatwn YOll L H. verbessl'l't aus elatum P 11 101. 2 COlnPO­
nmu[am l' 1l1JOpull'-~ .!~ N (nach rist 0 ausgewischt) POpU,lU8 B. l' IIsWIl­
sit NIlSaga sumJ.Jta am Rande 1'2 11 4 subegit N 11 9 fortuna NP 1110 uic­
tus (t in Rasur VOll 2, H.) P 1111 confugit (t über der Zeile von 1. H.) N 11
12 sub iZJSO erant l' 1114 rHW. hirtitts N Au. hij·tins P 11 15 et [ pansa
NP 11 18 obsidionern N 1119 tj'iumfl N 1121 G. vor euesr!!' über der Zeile
1'2 11 22 praeelusis N P!'(~ClU8i8 Pli 2H his gui NP 11 X VIIII anttOs NP 11
27 oC{)isus est NP (Druokfehler bei Jahn) IJ 102, 2 antonÜfS NP 11 iJ ad·
l:wncti (c tiber der Zeile VOll L I-t) N 11 5 lJrDfugisset caesus (ohne et)
fehlt, steht aber nach urmel'at (6) NP 11 7 9 caesar NP 11 cwn über der
Zeile p 2 11 H .11. llWi N uiri .ll. l' 11 rei, 1J. NP 11 11 . R. N !I

Romani fehlt P 1121 !'ci p. NP 11 23 dolabella in NP 11 24 laollieia P 11103, 2
t!'hacas VOll 1. H, in tlwacas verbessert N 11 3 on'ibusque N 11 4 eus N il
myrnae N smi1'm~e P 11 5 consilia mcssalae N 11 8 füius eleetis P 11 9 loei
(ci über der Zeile VQn L H.) N U10 messana NP IIsiccilia I' 1111 dein­
totam N de 'in totam P 11 12 bythynico P 11 qui saluidcnwn NP \l 14 in
fehlt P 1118 G. caesar NP 1120 tltrinque Pli ab his NP 1123 mtu P 112,1
cleindeuictus NP 11 2Ö adiee!'et NP 11104, 2 ca; 1J1l!'te Nil imperi N 111JO­
sitacrecesserat N posite !'!'cel/Sel'at P 11 4 C01TelJti NP 11 afuluiii ant(mi N
a fuluia M antonio pt a fulu.ia 111.. antoni 1'2 11 9 assignati P 1110 lJ!'ae­
erant NP 1111 ex [ib. OCXX F1. über der Zeile VOll 1. H. N 11 12 Cae­
sr!!' [1.U8 caCSrL1' von 1. 11. verbessert N 11 ObI!CS8iM NP 11 01Jpillum P 11 17
ttnuml pi IlUum P 2 11 confecit VOll 1. H. [1.US conficit verbessert Nil 19 duca
von 1 und 2. H. aus llix verbessert l' 11 20 sil'ymll von 1. H. aus si­
rimn verbessert N IIsaxa et m. anl:oni NP 1122 incitaj'ctul' ab fehlt NP 11
23 eOlwO!'(lia NP 11 24 vor earsare ist ein i weggewißoht N 11 25 sa'uiclie­
mml NP 11 consilial'ÜI nefm'ift pt con.gilia 1'2 11 25 caCSM' N, darauf
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eine Lücke von 2 Buchstaben, in welcher von 1. H. ein Punkt 11 26 pro­
taxit pI protrailJit pli 11 27 antoni (das 1. n über der Zeile von 1. H.)
N 11106, 1 (der Punkt unter t von 1. H.) N n 2 syciUam
P 11 3 impediret P 11 eo postftlatam cum paeem NP 11 5 bella NP 11 8
praestl.wet (das 2. a von 1. H. an Stelle eines weggewischten Buchsta­
bens) N 11 10 l. uentidius NP 11 13 beUi sieuli apparattl.ln NP 11 15 SeilJ.
fehlt NP 11 17 ?tince!'et aus t.incerat von 1. H. verbessert N 1118 delata
pI deleta pli 11 ten'am miUtes N telTa milites P 11 periculo (p aus :p dnl'ch
Radiren verbessert) N 1121 a vor CaCSM'/l fehlt NP 11 belurn P 11 caesa1'que
inferret NP 1122 1'clicto exel'citu (ab fehlt) NP 1124 hallOs (h über der Zeile)
N!I nulU l.mteum N 1125 Ex lib.aXXX feblt Pli dum-tarde steht naoh erat
(24) NP 11 cum über der Zeile pli 11 106, llegionibu8 X VIIINP (Über X VIII
eine Linie ausradirt) nXVI NPI pli 11 5 die
aaa. NP 11 ft.yae mensus Nil 6 Np2 VIII PI IIS in harem" pI in
armenia P2 119 ad über der Zeile P2 1112 Opp1'essus P 1114 inhibuit (nach
hi ist am J:iJnde der Zeile ein 2. bu weggewischt) N 11 iapygas NP 1I 15
al·tunden NP (über c ist der horizontale AbkÜrzungsstrich radirt) 11 18
coeperat (0 über der Zeile von 1. H.) Nil 20 dalmitcts pI dalmatas pli 11
21 {idadelfum N aus {idadesfum verbessert P 11 23 finito ei1~s

ralus NP 11 tempore über der Zeile P2 1124 molietu?' N 11 26 cpynmt P 11
27 naualis NP 11 proeliae questria N 11 30 adacciumNP II clade P 11107,2 fal­
S01'U 1!Wl'C N (die Punkte unter m in mon; VOll L H.) falsm'um m'e P 11 impul­
sus P 11 3 inpotestateNP2 potcstate (in fehlt) pI 115 t"est1'iulltfos N 116 acciaca
P 11 t.ictm'ia Über der Zeile P2 1l7 Imposito P /I ciuibus pi eiullibull pli 1I
bellis et altero NP II ct vor uigcsimo (so!) über der Zeile pi! 11 8 lepidi
über der Zeile p2 11 9 oppres et occilms N 11 ct OCciSU8 fehlt P 11 12 G.
cacs. N G, "Oe8o,l' P 11 eompositi8 P II pl'ouinciis (das 3. i über der Zeile
von L 1:1.) N 1117 l'efemntul' NP U21 nach pel'domiti sind 24 Zeilen leer
gelassen und von später Haud, höcbst wahrscheinlich der des Clauc1ins
Puteanus, hinzugefügt: Vide Sigonium ilt seloo/iis al.l Epitomen libl'i
OXXXL 11 23 a tib; (i über der Zeile VOll 1. H,) N a. TIB. Pli pl'i­
uiglW NP 11 nlOl'tus N 1125 Ex lib1'o P 11 2G ct tmns l'he­
num· über der Zeile p2 11 vor rhenum ist !'enum radirt N fl lU8, 1 eont­
ponitur P 11 al'di caeso,ris NP 11 2 maris ct NP 11 uercondal'j (hier Ende der
Zeile) du.bno N 114 Ero libro a, XL, verbessert aus Ex libro GXXXIX ,P 11
I) domiti a eaepione NP 11 cC1'usti NP 11 cencTtrei NP II 6 t1'as N 11 7 SI»'OI'
aug NP II 8 monmnenta P II 9 nominis eius NP 11 11 trans rluJltas NP 11
13 aueetius pI avectius daneben am Rande 'Il~ oder in radirt 11 14
nel'o über der Zeile p2 11 19 ea; fractu"(lc quo N 11 20 XXX dic NP 11
mortus NP 11 23 conditum P 11 24 suppj'e1nis eius NP 11 24 honol'es dedit
NP 11 Unterschrift: (von 1. H. aus JIlI) LIUI. PERIO. aHAE';
OMNIUM. LIBiwRUM , ABtJRBE GONDIT.A'; EXPLIaIT';
LEGiTFELlOITER, BONO-TUO'; N Titi lit.i pet'iochae omnium li­
bj'orunt ab urbe condita explicite SUltt amen P.

Aus dem Vorstehenden ergiebt sich mit an
welchen Stellen O. Jabns Text der Perioc]lae, welchen die neue-

Rhein. Mus. f. Phllol. N, F. XLIV. 7
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ren Herausgeber des Livius meist wenig verändert wiedergeben,
auf Grund handschriftlicher Ueberlieferung zu ändern ist. Ich
filge einige Bemerkungen über verderbte Stellen hinzu, welche
meines Erachtens anders zu behandeln sind, als bisher geacbehn ist.

S.9, 14 ootori in ea:ilium .::Junt acti. Mit P ist st~nt zu
streichen, da es sich aus dem vorausgehenden oonieotus est leicht
ergänzen lässt. Die Copula fehlt in der nach Kürze stre­
benden Schreibweise der Periochae oft (s. unten zu S. 24, 4)
und ist ferller 93, 18, wo sie in P fehlt, fälschlich in N hinzu­
gefügt; auch steht sunt sonst immer nach dem zugehörigen Par­
ticipium, nie vor demselbeu. - 12, 26 fehlen die Worte oum
teUtwis hiatu Iota (td ulfimlUm terrUa patria (oret in NP und den
meisten Handschriften Drakenborchs und waren schon Doujatius
verdächtig. Nur drei junge Handschriften, ein Leidener Papier­
codex, der vielfach interpolirte Barberinianus und Jahns Guel­
terbytanus enthalten aie. Ausserdem zeigen die auffälligen Wen­
dungen patria und (oret, ferner der Wechsel zwischen patria ·und
urbis RoWtQ,(! 1, dass sie eine späte Zuthat und zu streichen sind.
Durch die Wol'te in pmealtam t10raginern ist für einen Auszug
das Naturereignias genUgend angedeutet. Von demselben Fälscher
rühren wohl 7, 7 die gleichfalls nur in jungen Handschriften
überlieferten Worte coniumtos in mortern ipsius regis her, Die
Andeutung tales t1'eoentes genügt für den Sinn und iPSfl wird
meines Wissens in den periochae nie ähnlich gebraucht. Dagegen
ist die Ausfüllung der Lücke auf S. 9, 2 plaouisset duabus tabulis
VOll Sigonius ziemlich sicher. Nur lmnn man mit Drakenborch
zweifeln, ob nicht tabulis fortzulassen ist, da es bereits im ersten
Theile des Satzes vorkommt. Ebenfalls von Sigonius rühren
24, 2 die den Sinn sicher treffenden Worte her: O. Flamin:ius
oenS01' viam IPlaminiam. Aehnlich fügte Pighius (' Annales' p. 136)
ein: O. Flaminius eenaor viam Flaminiam ab 1trbo At'iminum us­
que. Auch die (14, 4) tune consul cutn lrlanlio wird
zu halten sein. Sie fehlt zwar in NP, steht jedoch nach Dra­
kenbol'ch in dem alten Leid. 2 und kanu kaum entbehrt wel'den.

19, 16 geben NP die Worte: Lttoiua Dentatus is cutn dilectum
haberet, cius qui citatus non respondcrat bona primus vendidit.
Da is kaum durch einen Zufall in den Satz hineingerathen sein

1 So ist mit der ed. princ. und nach dem Spracbgebrauoh des
Epitomator zu schreiben, nicht urbis RQ/Ilunae, was NP bieten. Der­
selbe Fehler findet sich in N oder P S. 18, 22; 25, 10; 82, 23.



Die handschriftliche Ueberlieferung der Periochae des Livius. 99

kann, so ist es zu halten (vgl. S. 4, 24) und vor demselben
eine Lücke anzunehmen, die man durch die Worte itm'um consul
(oder consul iterfJ,m) creatus est ausfüllen kann. Der Ausfall wäre
dann daduroh veranlasst, dass ite1'um mit Zahlzeichen ge8chrie­
ben war, etwa so: V; worauf die Augen des Abschreibers da­
von zu dem ähnlichen <Ir' abirrten 1. Möglich ist auch die Annahme,
dass is aus cos., was in P ähnlich wie sonst cos. von Punkten
umgeben ist, oder aus II cos. (= iterum consul) entstanden ist.

23, 24 kann der Satz: lustrum a censoribus conditwm est in
der überlieferten Gestalt nicht gehalten werden, denll es folgt dar­
auf primo lustro civium capita OOXII und es ist lrlar,
dass nach diesen Worten mindestens noch ein ähnlicher Satz,
der mit secundo lustro begann, ausgefallen ist. Deshalb ist sohon
in jüngeren Handschriften bis bald vOr, bald naoh conditum ein­
gesohoben worden. Richtiger hat Madvig (Band IV Theil II
seiner Ansgabe S. VIII und 26) vorgeschlagen ter nach conditum
est einzusetzen. Da jedooh NP per v 0 l' conditzlm haben, so ist
zu schreiben: te r conditum est. - 24, 4 fehlt sunt nach deduc­

tae mit Recht in P (s. z. B. 27, 16 i 28, 2; 32, 12; 36, 23 fg.;
36,23fg.). Erst Ja1111 hat es aus Neingesetzt (s. oben zu S. 9, H).
- 26, 4 ist Jalms Aenderung von in Italia in in'itia und von
actum in facta keine Bessel'Ung, da er daneben noch gezwungen
ist, eine Lüoke anzunehmen und, um eine Sohwierigkeit zu
entfernen, an drei Stf'llen eingreifen muss. Auch die Ans­
druoksweise ist schwerfällig. Vielmehr sind, wie sohon Cre­
vier einsah, die Worte in Italia zu streichen. Wahrsoheinlich
waren sie ursprünglich am Ende der vorhel'gehenden periocha
zu Oremona und Placentia von J emandell beigeschrieben, der
hervorheben sollte, dass diese Städte zwar im agro de GaUis capfo,
aber in Italien liegen. Wölfllin (S. 339) meint allerdings, narrat
sei für das sonst sehr häufige refet'!tntur von einem Interpolator
eingesetzt. Aber da die aetive Wendung continet kaum seltener
vorkommt, so sind wir nicht bereohtigt das ebenso mögliche ,nI:W­
rat durch einen anJeren Ausdruck zu el'setzen. Es bleibt somit

1 In dem Archetypus der Periochae waren, wie die Deberem­
stimmung von NP fast all<.' Zahlen mit Ziffern geschrieben,
auch die Zahladverbien. Das Letztere folgende Stelle (70, 24):
JJlarius ctbsens lJ.uintum (lJ.uinquies NP) CQl~sul C'l'eatus est. Es liegt auf
der Hand, dass der Schreiber das Zahlzeichen VII falsch hat.
Uebrigens wird die Sobreibung mit Ziffern ja auch in den Inschriften
befolgt.
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nur die Verbesseruna von actum in O1·tt~m übrig, welche zwei
junge Handschriften (ort~tm Leid. 3, ortus Barberin.) geben. Dem­
nach ist zu lesen: belU Punici secundi ortft'fYI, narrat 1. 26, 1
wird das Praenomen Q., welches wie S. 25, 13 vor Fabi steht und
erst von Jahn nach N ausgelassen ist, durch P bestätigt. 28,23
scheint das "Yort militibus, welches in. NP nach VIII steht, wohl
keine Dittographie des folgenden militum sein. Es liegt näher,
dass es aus miUibtts entstanden ist. Man hat also zu schreiben:
VIII rnilib~ts militum. Da 31, 11 in P steht a. l.
sulpitio, so wird wie in dem Auszug aus de.m vorigen Buche
(S. 31, 6 fg.) zu lesen Bein a P. Sulpicio. N lässt auch hier den
Yol'llfimen aus. 39, 11 halte ich die OOlJstruction adparatum
belli ab Antiocho confinet in der correctcn Schreibweise unseres
Epitomator für unmöglioh. Dagegen kommt die Phrase bellum
appm'are filr lJarare schon bei Oiccro vor. Es wird daher zu
schreiben sein: adparafum b ellum ab AntiocllO. 44, 6 wird
von Antiochus mu,ua templa magnifica 'multis lo ci s erexit
Athenis louis Olympii, AlIfiochiae Iovis Oapitolini. In NP steht
sociis für loeis, erea'it fehlt ganz. sociis l1i13st sich lmlten, da die
betreffenden Bauten, welche Livius selbst (XLI 20) vollständiger
aufzählt, grösstentheils für die Bundesgenossen des errichtet
wurden. Äussenlem wird posuit, was na.Qh soGiis leichter auffallen
kounte, für erexit zu setzen sein. Es ist also zu schreiben: templa
magnifica multis sociis posuit. - 46,17 mis8i8 ad eum (Antio­
ehum) legatis, qui iuberent ab obsidione solo 1'egl8 absisteret;
so einstimmig- NP, wofür die Prillceps ab obsidiane 80eU regis
giebt. Das ist keineswegs eine leichte Verbesserung. Ich glaube
es liegt näher entweder die überlieferten Worte in ab obsi­
dione (et) solo "egis zu ändern, oder ab obs'idione fiir eine ans
dem vorausgehenden entnOlllmene und Über der Zeile beigeschrie­
bene Erklärung von solo zu halten 2• Für diese zweite l\1öglich-

1 Sicher hat dagegen Hertz 13,3 geschrieben et expletast.
Aehnlich scheint 17 das 1u.1:ul'<iatus der Handschriften aus lU,X1A;I'ia-
tust entstanden zu sein.

2 S. 73, 25 scheint ein ähnliches GIQssem das urspl'iingliche Wort
verdrängt zu haben. Man schreibt: initio beUi a Picentibus moto Q.
Sennlius P1'ocos. in OP1Jido Ascu 10 cwn omnibus civibus Bomanis,
qui in co cmnt, occis!!s est. Abcr Asculo fehlt in NP; und
die Wiederholung von OP1Jido ist Es wird einfach zu lesen
sein:Q. Sel'vilius p1·OCOS. Asc~!1i cum omnibus u. s. w. Einen ähnlichen
Fehler s. unten zu S. 86, 5.



Die handsehriftliebe Ueberlieferung der Periocbae des Liviu8. 101

bit spl'icht der Bericht des Livius, dass Antioolms schon vor
dem Zusammentreffen mit den römisohen Gesandten die Belagerung
von Alexandria aufgegeben hatte. V gl. aussenlem Iustin XXXIV
3, 1: mittitu1' Popilius ad Antioeh-um, qui abstine1'C illztm Ae­
gY~1to, aut, si iam 'incessissct, emcedere iuberet 1, - 60, 20 füllt
p2 eine Lücl,e ans, Np1 geben folgende Worte: O. Hastilio
][ancina - - accidit 'Inane il1ancine, p2 hat nach
acciclit einen Punkt gesetzt, durch welchen auf den Rand ver­
wiesen wird, uml dort beigeschrieben: v 0 x ' sc l"e. Je sicherer
nun die Ergänzung von vax ist, da dies Wort namentlich bei Li­
vins häufig mit acaidere verbunden wird, zn desto mehr Bedenken

das zweite abgekiirzte und auf verschiedene Weise auflös­
bare Wort Hält man sich an die auoh auf Livius
zurüokgehenden Erzählungen desselben Prodigium bei Valerius
Maximus I 6, 7: vax sine uUo auelare ad aures eius pervenit,
Aurelius Victor de vir. in!. 59, 1: neseio qua vooe revooanie, Ob­
sequens 24: va,,!! improviso audita, so kann man auf die Aende­
rung VOll) sine auctore verfallen. Möglich wäre vielleicht auch
'vax eaelesiis oder vox da eaelo. Fth' wahrscheinlicher halte ioh
jedoch, dass sele eine nicht ganz correcte Abkürzung von Bcili­
eet ist und demnach nur vox aufzunehmen ist, Ganz ähnlich
hat Nil VOl' den ähnlichen Worten (39, 2) Roma eave tibi tiber
del' Zeile seilieet sie hinzugeschrieben. Auf diese Weise gewinnt
die Lesart, welche Drakenboroh, Hertz nnd Madvig aus einem
jungen Leidener Codex aufgenommen haben, eine Bestätigung
durch eine ältere Handsohrift. 64, 2 Nwmantini fame coacti
ipsi se per v'ieert~ tradentes t,·ucidaverunt. Es ist keine Verbes­
serung, sondern nur ein Nothbehelf, wenn die prill(lepS tmdentes
auslässt, oder wen11 es O. Jahn einklammert. Ich halte für wahr­
scheinlich, dass es ans traicientes entstanden ist, einem öfters
VOll Livius in dieser Bedeutung gebrauohtem Wort. 74, 4 que
nach extemrum fehlt in NP, Paläograpllisch leicMer ist der
Ausfall von ef vor e.xtCt·oirZtm. 74, 9 rum vor L. Postwtnio
praetore kann kaum fehlen. Da es in P steht, so wird es in N
nur dUl'ch einen Znfall ausgelassen sein. - 83, 11 ][. Bn~tus

a an. Papirio Om'bone quem COt'cyram adpulerant missus Lily-

1 Weiter unten in derselben periooha (S,46, 25) hätte O. Jahn
vor faverant keine Lücke annehmen sollen. Die Verbindung VOll (avere
eontnJ, wird durch Sueton Gaius 30: turbae (aventi adve1'SUS
studium suum, eine schon VOll Drakenborch bestätigt.
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baeum et ei1'C2tmt'entus navibus, quas Pompeius
'in se mucrone (so riohtig NP) verso ad transtnlm navis

obnilJJUs eorporis pondere ineubztit. Die jungen Handschriften und
r geben: qui Ooreyrarn appulerat, J. F. Gronov nach Appian und
Orosius; qui Oossuram appulerat, Halm Jaht'biieher für
class. Philologie VII [1860] S. (08 1): quocum OosS2wam appzllerat,
ähnlioh Madvig: quicum OossztI'am appulerat. Vielleicht ist her­
zustellen: Oossyra, quam adpulc1'ant. Der griechischen
Namensform habe ioh desllalb den Vorzug gegeben, weil der
Epitomator dies oft thut (39, 6 Philopoemenen, 55, 7 Eu.menen,
58, 7 Oorintlwn, ebd. 11 Oorinflws, ebd. 25 Gnidon, 79, 15 Mi­
thridaten u. s. w. 2• Da die Absohreiber erfahrungsgemäss flir diese
Formen die lateinisohen einsetzen (s. Breslaue1' philologische Ab­
handltmgen II 3 S. 126 fg.), so werden auoh folgende Namen mit
grieohischen Endungen zu sohreiben sein; 66, 19 Geryonen, 77, 20
und 84, 16 Mithridaten, 88, 6 Tigranen (s. N und P zu diesen
Stellen). - 86, 5 ist von S61,tOl'ius im Vergleich zu seinen
nem, Pompeius und Metellus die Rede. Nach einer LUcke, die
Sigoniua theilweise naoh dem Vorgang Handsohriften
mit gestas continet qui ausfüllt, Halm (a. a. O. S. 508) mit gestae
1'eferuntur qui ita, Madvig mit gestae quibus, nachdem er nach
Bithynia (Z, 4) refertur et eingeschoben folgen die Worte
belli mUitiaeque artibus par fuit. beUi 1niMtiaeque ist unhaltbar,
trotzdem, wie es scheint, nur Drakenborch daran Anstoss ge­
llommen bat. Da die Verdienste des Sertorius um die Oultur
und Bildung in Spanien bekannt sind, 80 war die ursprüng­
liohe Lesart wohl belli pacisque artihus. militiae war als va­
ria lectio zu belli und verdrängte das richtige Wort.

1 52, 23 ist die Vermuthung Halms (a, a. 0, S. 507) evicit für
devicit, auf die nach ihm auch Madvig verfallen ist, sioher aufzunehmen.
Dagegen ist das von letzterem 56, 6 für VIH'SUS ner'Vis

sicher der von Halm vorgeschlagenen Lesart 'Veneris usu vor­
zuziehn. Auch die ebenda zu 58,11 ausgesprochene Vermuthung ope­
f'ibus (so auoh P) für opibus halte ioh für unwahrscheinlich, Die
Dpe'ra sind in den orna111cnta mit und der Reiohthum von
Corinth musste erwähnt weil es darauf genannt
wird und oben die E]nthaltsamkeit des Mummius hervorgehoben ist.
Vortrefflich ist dagegen die von Madvig nur in einer Anmerkung er­
wähnte, aber sicher aufzunehmende Herstellung der letzten Worte von
periooha 48 (8, 52, 1), welche sich auf Masiuissa beziehn: sille pulpa­
mine mandlJ1'e ct sicc'um gusta1'e panem pane NP} SQlito,

:I S. oben S, 72.
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Naoh fuit möchte ich lieber mit Hertz eine grössere Liicke an­
nehmen als mit nur ct in t1t ändern. 91, 22 JJI. Cicero
PomlJeio intet· alias e,t'erente et 1'. Annia JJfilone tr. pl. ingcnti
ga,uilio senatus ae totius Italiae ab earilio reductus est. Fiir e.ve­
t'ente bieten einige junge Handsohriften und r orantc, einen Ans­
druck, d~r hier kaum geeignet ersoheint. Ebenso wenig ist das
sobon von Drakenborch vorgeschlagene eit~orante zu billigen. Gegen
Jahns res hat sich Madvig mit Recllt ausgesprochen, aber
seine eigene Vermuthung inter alias se ellJSerente ist nicht viel
besser. Vielleicllt ist excrente aus asserente entstanden.
99, 3 hat bereits J. F. Gronov an der unmöglichen Stellung des
Vornamens in den Worten: Pompeit1s Sex. (ex N) efftlgit Anstoss
genommen. Da es ausserdem auffällt, dass der Tod des Cn. POlU­

peius nicht erwähnt wird, so hat O. Jahn mit Reoht angenommen,
dass wie so häufig in den perioc11ae einige Worte ausgefallen
sind. loh schlage vor die LÜcke so auszufÜllen: (Cn.) Pompc'ius
(intetfectus est), Sex. etfugit. - 108, 1 ara Oaesari,s ad con{tuen­
lern At'aris el Rhoilani dedicata. Fiir das erste Wort NP
arili. Höohst wahrscheinlioh ist dies in at'a dei zu ändern.
dei (iln liegt paläographisoh näher als divi, woran man zunächst
denkt. Auoh war der Altar nioht sowohl clivo Caesari als ilivQ
luZio zu weihen.

Breslau. Otto Rossbaoh.




